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Hallo, 
liebe Leser 

Es begann mit einer besorg-
ten Nachricht: „Ich glaube, 
wir haben eine Maus im Kel-
ler!“ Sofort wurde die Jagd 
eröffnet: Lebendfalle be-
stellt, Google um Rat ge-
fragt. Was frisst die moderne 
Maus von heute? Käse, na-
türlich – dachte ich. Aber 
falsch ... laut Internet sind 
die Mäuse inzwischen echte 
Feinschmecker: Nutella, 
Erdnussriegel, Chips – klei-
ne Gourmets auf vier Pfoten. 
Also wurde der eigene Vor-
rat geplündert und das Beste 
vom Besten serviert. Aber 
bisher? Kein Erfolg. Keine 
Maus gefangen. Womöglich 
hat sie unseren käsefreien 
Keller schon wieder verlas-
sen und ist nun bei den 
Nachbarn auf der Suche 
nach dem löchrigen Genuss. 
Vielleicht wartet sie aber 
auch nur darauf, dass ich 
noch einen Hauch Trüffel da-
zu packe ... 

Euer Boto

Bad Vilbel. Machen Sie aus Al-
tem Neues? Geben Sie ge-
brauchten Dingen ein frisches 
Gesicht? Dann zeigen Sie das 
und geben es an andere wei-
ter. Am 26. Oktober von 14 bis 
17 Uhr öffnet der erste Upcyc-
ling-Markt des B3 Familien-
zentrums der evangelischen 
Christuskirchengemeinde sei-
ne Türen. Hier können Sie Ih-
re Sachen verkaufen und 
gleichzeitig für Ihre Upcyc-
ling-Idee werben. Vernetzen 
Sie sich dabei auch mit 
Gleichgesinnten und begeis-
tern Sie andere für das Thema 
Nachhaltigkeit. Interessenten 
können sich bis 19. Oktober 
anmelden unter familienzen-
trum@christuskirchenge-
meinde.de oder Telefon: 
06101/9950302. Mehr Infos auf 
unserer Webseite b3familien-
zentrum.de. Der Markt wird 
von der Recycling-Schmiede 
des B3 Familienzentrums or-
ganisiert und will den immer 
größer werdenden Müllber-
gen entgegenwirken. Im Jahr 
2021 produzierten die Deut-
schen 483 Kilogramm Müll pro 
Kopf – sechs Kilo mehr als im 
Jahr zuvor. Doch vieles, was in 
der Tonne landet, ist noch 
brauchbar. Die Recycling-
Schmiede fertigt zum Beispiel 
interessante Geldbeutel aus 
Kaffeetüten, Wegwerfgläser 
werden mit alten Videobän-
dern zu schicken Vasen umge-
staltet. Auch defekte Regen-
schirme finden ein neues Le-
ben als Einkaufstasche zum 
Zusammenfalten. 

Erster B3 
Upcycling-Markt 

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Wetteraukreis. Noch bis zum 
15. Oktober 2024 können sich 
unter anderem Vereine, 
Kommunen und Bildungsein-
richtungen für das Förder-
programm „Generation 
Nachbarschaft – Soziale Räu-
me gemeinsam gestalten“ 
bewerben. Projektideen, die 
Generationen in der eigenen 
Nachbarschaft zusammen-
bringen, können für das Jahr 
2025 mit Beträgen zwischen 
250 Euro und 50.000 Euro ge-
fördert werden. 
„Um Vielfalt und Inklusion im 
Wetteraukreis zu fördern, ist 
es besonders wichtig, dass 
wir viele Menschen in unse-
ren Kommunen erreichen. 
Deshalb begrüßen wir Be-
werbungen aus der gesam-
ten Bandbreite unseres örtli-
chen gesellschaftlichen Le-
bens. Sport- und Kulturverei-

ne, eingetragene migranti-
sche Organisationen, Bil-
dungseinrichtungen, Kom-
munen sowie gGmbHs sind 
herzlich eingeladen, sich zu 
bewerben“, betont Kreisbei-
geordnete und zuständige 
Dezernentin Marion Götz. 
 

Gefördert werden 
solidarische 

Nachbarschaftsideen 
 
 Im Vordergrund steht dabei 
die Ausrichtung auf Mehrge-
nerationenarbeit, Inklusion, 
Integration, Vielfalt und Teil-
habe sowie die Unterstüt-
zung von Familien und Se-
niorinnen und Senioren. Die 
Projektidee soll möglichst in-
novativ sein, kann aber auch 
bestehende Ideen an neue 
Orte bringen. Digitale und 
mobile Projekte, die ihren 

Bezugspunkt im Wetterau-
kreis haben, sind ebenfalls 
möglich. Projekte mit Poten-
tial zur Nachahmung, Wie-
derholung und Verstetigung 
sind besonders erwünscht.  
 
Zusammenhalt stärken 

 
Vielfältige Projektideen wer-
den begrüßt, zum Beispiel 
Feste und Veranstaltungen, 
Vortrags- und Workshop-An-
gebote, Gemeinschaftsgär-
ten, Erzähl-Repair-Cafés, in-
terkulturelle Begegnungsca-
fés und Sportaktionstage. Die 
Förderung kann für Sachkos-
ten, Fahrtkosten, einmalige 
Aufwandsentschädigungen, 
Mieten sowie Aufwendungen 
für Inklusion und Integration 
beantragt werden. „Mit dem 
Förderprogramm möchten 
wir dazu beitragen, den ge-

sellschaftlichen Zusammen-
halt zu stärken, indem die 
Menschen in den Kommunen 
zusammenkommen und vor 
Ort gemeinsam etwas bewir-
ken“, erläutert Kreisbeige-
ordnete Marion Götz. 
 

Förderantrag stellen 
 
Die Förderperiode umfasst 
das Jahr 2025. Informationen 
zum Förderprogramm „Ge-
neration Nachbarschaft – So-
ziale Räume gemeinsam ge-
stalten“ sowie der Online-Be-
werbungsbogen sind auf der 
Website https://wetterau-
kreis.de/generation-nach-
barschaft zu finden. Rückfra-
gen beantwortet Tavier Fair-
burn per E-Mail unter ta-
vier.fairburn@wettterau-
kreis.de oder unter Telefon 
06031/833032.

„Generation Nachbarschaft – Soziale Räume gemeinsam gestalten“

Förderung ehrenamtlicher Projekte für 
nachbarschaftlichen Zusammenhalt 

Bad Vilbel. In der Saalburg-
straße in der Bad Vilbeler 
Kernstadt stehen zwei Drei-
Feld-Sporthallen. Die ältere 
der beiden Hallen ist mittler-
weile sichtbar in die Jahre ge-
kommen und muss daher er-
neuert werden. Da die Halle 
neben dem Vereinssport vor 
allem auch für den Schulsport 
genutzt wird, hat der Magis-
trat nun eine Vereinbarung 
mit dem Wetteraukreis getrof-
fen, nach welcher sich die 
Stadt und der Kreis die Bau-
kosten jeweils hälftig teilen. 
 

Kostenaufteilung und 
Investitionshöhe 

 
„Die beiden Sporthallen in 
der Saalburgstraße sind für 
die Sportinfrastruktur unse-
rer Stadt sehr wichtig. Sie bil-
den direkt am Schulzentrum 
einen Standort für Schul- und 
Vereinssport und werden da-
her auch weiterhin benötigt. 
Nach intensiver Prüfung ist 
nun klar, dass die ältere Halle 
nicht mehr saniert werden 
kann, sondern ein Abriss so-
wie ein Neubau die wirt-
schaftlichere Variante sind. 
Dies möchten wir nach dem 
Hessentag im kommenden 
Jahr angehen“, erklärt hierzu 
Erster Stadtrat Bastian Zan-
der. 
Auf Basis von Vorplanungen 
und Vorarbeiten wird das 
Bauvolumen auf rund 9,9 Mil-
lionen Euro netto geschätzt. 
Da nicht nur die Stadt Bad 
Vilbel für den Vereinssport, 
sondern auch der Wetterau-
kreis für den Schulsport ein 
gesteigertes Interesse an ei-
ner neuen Halle hat, hat der 
Magistrat eine Vereinbarung 

beschlossen, nach welcher 
sich der Wetteraukreis zu 50 
Prozent an den Baukosten be-
teiligt. Außerdem übernimmt 
er die Einrichtungskosten auf 
Grundlage der eigenen Aus-
stattungsempfehlungen für 
den Schulsport. Ferner wird 
der Kreis sich auch an den 
Kosten in der Betriebsphase 
anteilig für die Nutzung des 
schulischen Sportunterrichts 
beteiligen. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir eine entspre-
chende Vereinbarung treffen 
konnten. Mit dieser Vereinba-
rung und der dann zu bauen-
den neuen Halle entsteht eine 
win-win-Situation für alle Be-
teiligten. Sowohl der Schul- 
als auch der Vereinssport 
sind damit langfristig an die-
sem Standort gesichert“, 
freut sich Bürgermeister Se-
bastian Wysocki. 

Bedeutung für den 
Schulsport 

und weitere Schritte 
 
Als Schulträger zeigte sich 
der Wetteraukreis von Anfang 
an gesprächsbereit und offen 
für eine solche Vereinbarung. 
Mit der Saalburgschule, der 
John-F.-Kennedy-Schule so-
wie dem Georg-Büchner-
Gymnasium ist der Bedarf bei 
drei Schulen für den Sportun-
terricht sehr hoch. Insofern ist 
auch der Wetteraukreis auf 
die Hallenkapazitäten ange-
wiesen. 
Landrat Jan Weckler betont: 
„Unser Ziel ist es, für bestmög-
liche Bedingungen im Schul-
sport zu sorgen. Durch die Ko-
operation mit der Stadt Bad 
Vilbel schaffen wir eine mo-
derne Sportstätte, von der ne-
ben den Vereinen vor allem 

auch die Schülerinnen und 
Schüler nachhaltig profitie-
ren. Der Neubau ist somit ein 
wichtiges Projekt, das die 
sportliche Infrastruktur nach-
haltig stärkt und notwendige 
Kapazitäten für den schuli-
schen Sportunterricht sicher-
stellt.“ 
Nach dem Beschluss des Ma-
gistrats kann die Stadt Bad 
Vilbel der Vereinbarung also 
auch zustimmen. Zudem soll 
die Investitionssumme in den 
bevorstehenden Doppelhaus-
halt 2025/2026 eingestellt wer-
den, womit auch die Stadtver-
ordneten über diesen Neubau 
abstimmen werden. Für die 
Zeit der Bauphase wird es für 
den Schul- und Vereinssport 
Alternativen geben, die nach 
Prüfung und Absprache zu ge-
gebener Zeit kommuniziert 
werden.

In der Saalburgstraße soll eine neue Sporthalle entstehen

Bad Vilbeler 
Kernstadt erhält Neubau

Bürgermeister Sebastian Wysocki, Landrat Jan Weckler und Erster Stadtrat Bastian Zander freuen 
sich über die Vereinbarung zum Neubau der Sporthalle in der Saalburgstraße.

Partner der Vereine

WIRKAUFENAN:

Das Goldhaus
Frankfurter Str. 21

61118 Bad Vilbel

M info@goldhaus-bv.de

T 06101 595 83 20

www.goldhaus-bv.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10- 17 Uhr | Sa: 10- 14 Uhr
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Karben. Am 10. Oktober um 
20 Uhr findet die Segenszeit in 
der Kirche in Okarben statt. 
Dieses Gottesdienstformat 
legt den Schwerpunkt auf mo-
derne Kirchenmusik und den 
persönlichen Segen, der allen 
Besuchern zugesprochen 
wird. Es wird zu einem Abend 
eingeladen, der eine wohltu-
ende Pause vom Alltag sein 
soll. Das Thema lautet: „Treu-
lose Tomate?“

Segenszeit in 
Okarben

Karben. Am Sonntag, 6. Ok-
tober, findet von 11 bis etwa 
14 Uhr in Klein-Karben ein 
familienfreundliches Ernte-
dankfest statt. Im Rahmen 
der Neueröffnung der Ju-
gendhütte sind Jugendliche 
und ihre Familien zum Got-
tesdienst mit Chor und an-
schließendem Fest eingela-
den. Es werden Spiel- und 
Sportangebote, Kreativsta-
tionen und die Besichtigung 
der neu eröffneten Jugend-
hütte angeboten. Das ge-
meinsame Essen wird als 
„Bring&Share“-Buffet orga-
nisiert. Es wird um Salat-
spenden gebeten und die 
Teilnehmer sollten ihren 
„Karbener Korb“ (eigene 
Teller/Besteck) mitbringen. 
Prädikant Eifler feiert eben-
falls ein Erntedankfest in 
der Kirche in Groß-Karben. 
Der Gottesdienst beginnt 
um 11 Uhr und die Kinder 
der evangelischen Kita 
Groß-Karben wirken mit. 
Anschließend gibt es im Ge-
meindehaus Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen. In 
Okarben feiert Prädikant 
Schröder um 10 Uhr Gottes-
dienst und in Petterweil um 
11 Uhr.

Neueröffnung der 
Jugendhütte

Karben. Bei bestem Spätsom-
merwetter trafen sich rund 
dreißig Interessierte am 
frisch wieder instandgesetz-
ten Geotop an der Straße zwi-
schen Rendel und Klein-Kar-
ben, um von Dr. Hans Hansen 
zunächst das außergewöhnli-
che Blicke in die Erdvergan-
genheit bietende geologische 
Denkmal vorgestellt zu be-
kommen. 
Denn nur wenige Meter unter 
der heutigen Erdoberfläche 
haben sich in kalkhaltigen Bo-
denschichten die Zeugen des 
ehemaligen „Wetterausees“ 
abgelagert, der sich einst bis 
in den Karlsruher Raum er-
streckte und an dessen Ufer 
Karben heute liegt. So lassen 
sich hier Fossilien wie kleine 
Muscheln und Schnecken fin-
den, die im Sinne eines öffent-
lichen Denkmals eigenständig 
entdeckt und mit nach Hause 
genommen werden können. 
Sicherlich ein attraktives und 

bislang wenig bekanntes Aus-
flugsziel für Hobbyarchäolo-
gen, von denen sich einige 
gleich mit dem Geologenham-
mer ans Werk machten.  
Die anderen Besucher waren 
im Anschluss in den nahen 
Hansen‘schen Garten eingela-
den, um anhand eines Bilder-
vortrags über die geologische 
Entwicklung Europas zu er-

fahren sowie wann und wo 
sich das Gebiet von Rendel in 
dieser Entwicklung feststellen 
lässt. Mit der ihm eigenen Be-
geisterung und staunender 
Hochachtung vor den Zusam-
menhängen der Welt berichte-
te Dr. Hansen zunächst von 
der Entstehung des Doppelp-
laneten Erde und deren inne-
ren Aufbau, bevor er anschau-

lich beschrieb, wie Thermody-
namik und Plattenverschie-
bung aus den Urkontinent 
Gondwana über viele Millio-
nen von Jahren die heutigen 
Kontinente bildeten. Dabei 
wurde deutlich, dass „Europa 
überwiegend aus Teilen von 
Afrika gebildet wurde“, aber 
auch, dass die Verschiebung 
der Platten fortbesteht, auch 
wenn wir diese in unseren 
menschlichen Zeiträumen 
kaum erfassen können.   
Als Veranstaltung im Rahmen 
des Dorfjubiläums „1250 Jahre 
Rendel – Ein Jahr Vielfalt!“ 
waren erstmals alle von den 
Rendelern zur Verfügung ge-
stellten „Rendeler Stühle“ an 
einer Stelle versammelt wor-
den und erweckten durch ihre 
Farbigkeit in der Abendsonne 
den Eindruck eines blühen-
den Gartens. Viele Diskussio-
nen beschlossen eine interes-
sante aber auch sehr persönli-
che Veranstaltung.

Dorfjubiläum „1250 Jahre Rendel“

Blick in die Vergangenheit

Der Bildvortrag im Hansen‘schen Garten war gut besucht.

Bad Vilbel. Der Hessentag 
in Bad Vilbel nähert sich mit 
großen Schritten. In nicht 
einmal mehr 270 Tagen wird 
das große Landesfest in der 
Quellen- und Festspielstadt 
eröffnet. Um auf die zehn 
Tage des Festes vorbereitet 
zu sein, plant die Stadt Bad 
Vilbel bereits seit langer 
Zeit. Nun fand die traditio-
nelle Klausurtagung im Vor-
feld des Hessentags statt. 
123 Teilnehmer aus Stadt, 
Kreis, Land und der soge-
nannten integrierten Veran-
stalter nahmen daran teil. 
„Die große Hessentagsfami-
lie ist erstmals komplett in 
Bad Vilbel zusammenge-
kommen. Gemeinsam ha-
ben wir alle Beteiligten auf 
den aktuellen Stand ge-
bracht und den Verantwort-
lichen der verschiedenen 
Akteure unseren Weg bis 
zum 13. Juni 2025 aufge-
zeigt. Mit der Klausurta-
gung wurde damit auch ein 
stückweit die nächste Phase 
der Hessentagsplanung ein-
geläutet, denn jetzt geht es 
immer tiefer in die Details“, 
erklärt Bürgermeister Se-
bastian Wysocki. 
 

Themeninhalte 
 
In der Klausurtagung wur-
den nicht nur die Verkehrs-, 
Sicherheits- oder Pro-

grammkonzepte vorgestellt, 
sondern auch Erläuterun-
gen zum Flächenplan und 
der Grundkonzeption des 
Hessentags gegeben. „Der 
Hessentag wird an den zehn 
Veranstaltungstagen viele 
Menschen nach Bad Vilbel 
bringen. Dafür braucht es 
detaillierte Konzepte, um 
Besucherströme zu lenken, 
Verkehrswege zu planen 
und natürlich ein rundes 
Programm anbieten zu kön-
nen. An diesen Konzepten 
arbeiten wir seit Monaten 
und konnten sie nun den 
Beteiligten vorstellen. Das 
ist ein wichtiger Meilenstein 
auf dem Weg zum Hessen-
tag“, erläutert Hessentags-
beauftragter Claus-Günther 
Kunzmann das Vorgehen. 

Neben den städtischen Ver-
antwortlichen aus dem Hes-
sentagsteam und dem Ma-
gistrat waren auch Vertre-
ter des Landes Hessen, des 
Wetteraukreises sowie der 
vielen integrierten Veran-
stalter, die Teil des Hessen-
tags sind. Integrierte Veran-
stalter sind beispielsweise 
die Kirchen, die Bundes- 
und Landespolizei oder die 
Bundeswehr. „Ein Hessen-
tag besteht letztendlich aus 
weit über 1000 Einzelveran-
staltungen sowie vielen Teil-
bereichen mit unterschied-
lichen Schwerpunkten. Die-
se alle so zusammenzubrin-
gen, dass sie sich gegensei-
tig ergänzen und wie aus 
einem Guss wirken, ist eine 
der großen Herausforde-

rungen, die wir in der Pla-
nung meistern müssen. Das 
Zusammenspiel mit den 
verschiedenen Veranstal-
tern ist dabei konstruktiv 
und sehr vertrauensvoll, so-
dass wir gut vorankom-
men“, freuen sich Wysocki 
und Kunzmann. 
 

Bürgerversammlung 
am 8. Oktober 

 
Ein nächster wichtiger Ter-
min auf dem Weg zum Hes-
sentag wird übrigens Diens-
tag, der 8. Oktober sein, 
denn dann findet die Bür-
gerversammlung zum Hes-
sentag statt. Diese findet ab 
19 Uhr im Saal des Kurhau-
ses (Günther-Biwer-Platz 1) 
statt.

Klausurtagung zum Hessentag mit 123 Teilnehmern

Landesfest steht in den Startlöchern

Gemeinsam zum großen Ziel des Hessentags 2025: Die Teilnehmer der Klausurtagung  bespre-
chen sich in Bad Vilbel.

Bad Vilbel. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Massen-
heim lädt am Sonntag, 6. Ok-
tober, um 10 Uhr zum Ernte-
dankgottesdienst mit Abend-
mahl in die Ev. Friedenskir-
che nach Massenheim ein. 
Prädikant Tobias Utter wird 
über das Thema „Danke-Sa-
gen macht den Unterschied“ 
sprechen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst lädt die Ge-
meinde zum Kirchen-Café 
und zur Gemeindeversamm-
lung ein. Der Kirchenvor-
stand will alle Interessierten 
darüber informieren, wie 
weit bereits die Vorbereitun-
gen für die Fusion der vier 
Gemeinden (Christuskir-
chengemeinde, Heilig-Geist-
Gemeinde-Heilsberg, Kir-
chengemeinden Dortelweil 
und Massenheim) vorange-
schritten sind und was sich 
ab dem 1. Januar 2025 ändern 
wird. 

Erntedank und 
Versammlung

„Yes, we can!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+

Neue Kurse – vor Ort und online
☎ 0 60 31 - 6 85 38 67
ELKA: www.friesl.eu

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de

SONNE
NSCHU

TZ

Energiesparfenster
Förderfähige Fenster für die Gebäudesanierung.

Eigene Fertigung und Montage.

Bis zu 20%
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SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt

Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426

Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
So, 13. Oktober verkaufsoffen 13–18 Uhr

Frühlingszauber in Sicht! Schon jetzt Vorfreude erblühen lassen: Im Herbst Blumen-
zwiebeln für Balkon, Terrasse oder Garten setzen. Nur so wird man im Frühling mit einem
Farbenmeer belohnt und kann die duftende und bunte Jahreszeit genießen. Jetzt ist die
beste Zeit für blühende Pläne. Setzen Sie auf den Herbst, um den Frühling zu feiern –
und sich Ihre eigene blühende Oase zu schaffen!

JETZT DEN FRüHLING PFLANZEN.

FARBENFROHE
VORFREUDE!



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 5. Oktober 2024Lokales

Bad Vilbel. „Es ist das großar-
tig einen Erntedankgottes-
dienst mit Sonnenbrille zu fei-
ern und im Talar zu schwit-
zen“ bekannte Pfarrer Klaus 
Neumeier vor rund 500 Besu-
cherinnen und Besuchern in 
den Streuobstwiesen am ver-
gangenen Sonntag. Tatsäch-
lich gab der Sommer einen 
vielleicht letzten Besuch in 
Bad Vilbel. Von kleinen Kin-
dern im Kinderwagen bis zur 
Generation ihrer Großeltern 
und Urgroßeltern waren die 
Vilbeler in die Obstwiesen ge-
pilgert – und wer etwas ver-
spätet kam, der wurde bereits 
von den Klängen der Bad Vil-
beler Stadtkapelle empfan-
gen, die bereits zum festen 
Kreis der Mitwirkenden die-
ses besonderen Gottesdiens-
tes gehört. 
Wie in den Jahren zuvor wur-
de das Fest auch inhaltlich zu-
sammen mit den beiden Kin-
dertagesstätten der Kirchen-
gemeinde „Arche Noah“ und 
„Dreiklang“ gestaltet und so 
waren Kinder mit selbst geba-
ckenem Brot, mit einem Lied 
der Bad Vilbeler Kinderlieder-
dichterin Tanja Tahmassebi-
Hack und eigenen Brotmi-
schungen und Brotaufstrichen 
dabei.  
Besonderer Gast war 2024 Bi-
schof Dr. Samantaroy aus Am-
ritsar in Nordindien. Vor vie-
len Jahren war er erstmalig 
beim Erntedankfest vor den 
Toren der Stadt dabei gewe-
sen und hat die Christuskir-
chengemeinde seitdem häufig 
besucht. Am vergangenen 
Sonntag war er zumindest als 
Bischof der Diözese Amritsar 

letztmalig dabei gewesen, da 
im kommenden Frühjahr sein 
Nachfolger gewählt werden 
wird. Mit einer Packung Reis 
aus der indischen Himalaja-
Region machte er sehr ein-
drücklich klar, wie wichtig 
Reis als indisches Grundnah-
rungsmittel für die Menschen 
seiner Heimat ist. Übersetzt 
vom langjährigen Freund 
Reinhard Walter bezog er mit 
Bildern vom Reisanbau auch 
die Kinder immer wieder mit 
ein. 
Pfarrer Klaus Neumeier 
machte deutlich, wie wichtig 
die Grundhaltung des Dan-
kens für ein erfülltes und zu-
friedenes Leben ist – und wie 
leicht wir sie im oft ange-
spannten Alltagsgeschehen in 
Familie und Beruf vergessen. 
Und die Umgebung der Obst-
wiesen erinnere dabei in be-
sonderer Weise an die Ernte, 
auf die wir auch im technisier-
ten Zeitalter der 21. Jahrhun-
dert täglich angewiesen sind. 

Dies sich als Erwachsene im-
mer neu in Erinnerung zu ru-
fen und es auch den Kindern 
zu vermitteln ist daher eine 
bleibende Aufgabe auch in un-
serer Zeit. Dem Dankcharak-
ter des Festes entsprechend 
stand die Freude über die Ga-
ben der Schöpfung im Mittel-
punkt vor allem des Singens.  
Bereits zum Ende des Gottes-
dienstes verbreitete sich der 
Geruch frisch gegrillter 
Würstchen über die Wiesen 
und lud ein, anschließend 
noch zusammen zu bleiben. 
Dieses Miteinander wurde wie 
in den Vorjahren von vielen 
Freiwilligen der Kirchenge-
meinde vorbereitet. Mit einem 
vielfachen Dank für Musik 
und die Mitgestaltung des 
Gottesdienstes sowie für die 
umfangreiche organisatori-
sche Arbeit im Hintergrund 
endete ein ebenso fröhlicher 
und Dank-erfüllter wie nach-
denklicher Vormittag in den 
Vilbeler Streuobstwiesen.

Schöpferlob mit Bischof aus Indien und vielen Kindern

Erntedankfest 

Bad Vilbel. Am 7. und 8. Sep-
tember fanden die Hessischen 
Einzelmeisterschaften der Ju-
gend U11 und U13 in Neuhof bei 
Fulda statt. Den Start machten 
Samstag die Altersklasse U11. 
Es startete Gereon Biehler in 
der obersten Gewichtsklasse, 
+43 Kilogramm. Hier konnte er 
seine ersten beiden Kämpfe 
souverän durch Würfe und Hal-
tegriffe gewinnen. Somit kam es 
zum Finale gegen einen erfah-
renen Hersfelder Judoka. Die-
sen Kampf konnte Gereon lan-
ge offen gestalten, leider führte 
eine kleine Unachtsamkeit zur 
Mitte der Kampfzeit zur ersten 
Niederlage von Gereon. Somit 
stand der Vizehessenmeisterti-

tel zu Buche, welcher eine groß-
artige Leistung darstellt. Somit 
waren nach einer kurzen Ent-
täuschungsphase sowohl Gere-
on als auch die Trainer Margit 
und Hubertus sehr zufrieden. 
Weiter startete an diesem Tag 
Samantha Ortiz in ihrem ersten 
Turnier. In zwei tapferen Kämp-
fen von ihr konnte sie leider 
nicht gewinnen, aber die Erfah-
rung wird ihr bei den nächsten 
Starts sicher weiter helfen. 
Am Samstag startete noch in 
der Altersklasse U13 Louis Ko-

walicki, erstmals in der für ihn 
höheren Gewichtsklasse -40 Ki-
logramm. In einem starken 
Teilnehmerfeld mit 23 Teilneh-
mern, welches im KO-System 
mit Trostrunde ausgetragen 
wurde, konnte er sich trotz viel 
Engagement in zwei Kämpfen 

nicht behaupten und schied aus 
dem Turnier aus. Auch hier 
wurde viel Erfahrung mitge-
nommen. 
Insgesamt waren alle mitgefah-
renen Eltern und auch die Trai-
ner mit diesem Turnierwochen-
ende zufrieden.

Hessische Einzelmeisterschaften der Jugend 

Sportverein Fun-Ball  
Dortelweil erfolgreich

Gereon Biehler mit der Silber-
medallie.

Karben. Knapp zwei Wochen ist 
es nun her, dass Karbens Part-
nerstadt Krnov nach starken Re-
genfällen fast vollständig über-
flutet wurde. In der Kleinstadt 
im Osten Tschechiens herrscht 
seitdem Ausnahmezustand. 
Nicht nur im Karbener Rathaus 
nahm man diese Nachricht mit 
Bestürzung entgegen, auch viele 
Bürgerinnen und Bürger, Verei-
ne und Institutionen meldeten 
sich im Rathaus und boten auf 
vielfältige Art ihre Hilfe an. Nun 
kann gespendet werden. 
Die Überflutung der tsche-
chischen Kleinstadt Krnov hat 
schwere Schäden hinterlassen. 
Über viele Tage waren der 
Strom, das Internet und sämtli-
che Infrastruktur komplett zu-
sammengebrochen – sogar To-
desfälle waren zu betrauern. 
Dank der großen Hilfe von Jána 
Hanzlová, Referendarin an der 
Karbener Kurt-Schumacher-
Schule und tschechische Mutter-
sprachlerin, konnte die Stadt 
Karben inzwischen Kontakt zum 
Rathaus von Krnov herstellen. 
Dort reagierte man voller Dank-
barkeit auf den Anruf aus Kar-
ben. Während in Krnov nun 
Schritt für Schritt die zerstörte 
Infrastruktur wiederhergestellt 
wird, wird vor allem Geld benö-
tigt. Dafür hat die Stadt Krnov 

ein Spendenkonto eingerichtet. 
Sachspenden könnten hingegen 
noch nicht zielgerichtet bearbei-
tet werden, da noch kein Über-
blick darüber bestehe, wie hoch 
der Schaden in der Stadt ist und 
wem es derzeit an welchen Gü-
tern mangelt.  
Die Stadt Krnov freut sich daher 
über jede Geldspende. Da für 
Überweisungen nach Tschechien 
je nach Bank verschieden hohe 
Gebühren fällig werden, hat die 
Stadt Karben selbst ein Spen-
denkonto eingerichtet und wird 
die eingehenden Gelder gebün-
delt nach Krnov überweisen.  
Das Spendenkonto bei der Stadt 
Karben hat die Iban DE69 5185 
0079 0110 0000 30 - anzugeben ist 
zwingend der Verwendungs-
zweck „Flutkatastrophe Krnov“. 
Wer dennoch selbst direkt auf 
der Spendenkonto der Stadt 
Krnov überweisen will, kann 
dies auf das Konto mit der Iban 
CZ35 0100 0001 3126 7092 0227 
und der SWIFT-Angabe 
„KOMBCZPP“ tun. Es empfiehlt 
sich zuvor bei der eigenen Bank 
die anfallenden Gebühren zu er-
fragen. Das Spendenkonto der 
Stadt Krnov ist transparent, das 
heißt jede eingegangene Spende 
kann auf der Homepage der 
Stadt Krnov namentlich nach-
vollzogen werden. Den Link da-

zu gibt es auf www.kar-
ben.de/krnov. Das gespendete 
Geld wird voll und ganz für die 
Hilfs- und Aufräumarbeiten 
nach der Flutkatastrophe ge-
nutzt. 
„Es war beeindruckend zu se-
hen, wie viele Menschen in Kar-
ben an den Ereignissen in Krnov 
Anteil genommen haben“, lobt 
Karbens Bürgermeister Guido 
Rahn und bedankt sich auch bei 
Jána Hanzlová, ohne die es 
kaum möglich gewesen wäre die 
Sprachbarriere zu überwinden 
und den Kontakt zum Rathaus 
von Krnov wiederherzustellen. 
„Es ist schön zu wissen, dass wir 
nun wieder Kontakt zu unserer 
tschechischen Partnerstadt ha-
ben, auch wenn der Anlass nicht 
trauriger sein könnte“, betont 
Rahn und wünscht seinem tsche-
chischen Amtskollegen Tomáš 
Hradil viel Kraft und Ausdauer 
für die kommenden Monate. 
„Wir sind nun in Kontakt und 
stehen unserer Partnerstadt zur 
Seite falls doch noch weitere 
Formen der Hilfe erwünscht sein 
sollten. Zudem unterstützen wir 
den Spendenaufruf natürlich 
selbst mit einer Geldspende“, 
verspricht Rahn.   
Alle Infos zum Spendenkonto 
gibt es unter www.kar-
ben.de/krnov.

Jetzt für Krnov spenden

Flutkatastrophe

Wie in den Jahren zuvor wurde das Fest auch inhaltlich zusam-
men mit den beiden Kindertagesstätten der Kirchengemeinde 
„Arche Noah“ und „Dreiklang“ gestaltet.
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Jetzt
Wir kaufen zu hohen Preisen an:

GOLDSCHMIEDE-SERVICE

Ketten löten
Ringeweiten
Zirkonia fassen
Brillanten fassen
Gravuren aller Art

ab 15 €
ab 15 €
ab 15 €
ab 28 €
ab 10 €

Silberbesteck

Goldschmuck

SilberschmuckSilbermünzen

Luxusuhren DM-TauschDiamanten

Münzen und
Barren

Zahngold

h

Das Goldhaus
Frankfurter Str. 21

61118 Bad Vilbel

M info@goldhaus-bv.de

T 06101 595 83 20

www.goldhaus-bv.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10:00-17:00

Sa: 10:00-14:00

Parkplätze
gegenüber

P
Neben Von Poll

Immobilien

SofortigeWertermittlung
Barauszahlung vorOrt oder
Echtzeitüberweisung
Transparente Abwicklung
Hoher Goldkurs

Neu

Zinngegenstände

Bruch- und
Altgold

und
vieles
mehr

Batteriewechsel
VARTA®

ab 5 €

Ihre Vorteile:



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 5. Oktober 2024Lokales

Niddatal. Gleich doppelten 
Grund zur Freude gibt es ak-
tuell beim Tennisclub Nidda-
tal: Die Mannschaft der Da-
men 30, die in diesem Sommer 
zum ersten Mal als Spielge-
meinschaft des TCN und des 
TC Florstadts an den Start 
ging, feiert den Meistertitel in 
der Kreisklasse A, die Herren 
65 den Titel in der Bezirks-
oberliga.    
Bereits am vorletzten Spieltag 
Anfang Juli konnten sich die 
Damen 30 mit einem klaren 
6:0 Erfolg über den TV Ober-
Eschbach uneinholbar die Ta-
bellenführung sichern. Mit ei-
nem 5:1 Sieg gegen den TV 
Ruppertshain am letzten 
Spieltag Anfang September 
wurde die erfolgreiche Saison 
als ungeschlagener Meister 
beendet. Die Damen 30 stei-
gen damit erstmals auf in die 
Bezirksliga. Mit ihren vier Ein-
zel- und fünf Doppelsiegen 
hatte die Florstädter Spielerin 
Yvonne Fölsing besonderen 
Anteil an dem Titel. Zur Meis-
termannschaft gehören zu-
dem Mannschaftsführerin Ju-
lia Arndt, Kathrin Tschernich, 
Verena Zenker, Tanja 

Schreitz, Lisa Paech-Haun 
und Nina Ojeda. Verletzungs-
bedingt nicht in das Rennen 
um den Meistertitel eingreifen 
konnte in dieser Saison Simo-
ne Zenker. Deutlich enger 
ging es in der Bezirksoberliga 
bei den Herren 65 des TC Nid-
datals zu. Hier musste bis zum 
letzten Ball gekämpft und ge-
zittert werden, bis klar war: Es 
reicht für den Titel. Mit einem 
5:1 Sieg am letzten Spieltag 
bei Westerbach Eschborn er-
rang man knapp vor dem 
punktgleichen TC Friedrichs-
dorf die Tabellenführung. 
Letztlich entschied hier nur 
ein Matchpunkt zwischen 
Platz 1 und Platz 2. Die Senio-
renmannschaft, die bereits in 
den vergangenen Jahren eini-
ges an Erfahrung auf Landes-
ebene sammeln konnte, 
schafft damit den direkten 
Wiederaufstieg in die Grup-
penliga. Für die Herren 65 
griffen in dieser Saison Ernst 
Heck, Joachim Paech, Hans-
Jürgen Zingrebe, Christoph 
Meyer, Christian Osmalz, 
Ernst Kister und Mannschafts-
führer Hans Weis zum Schlä-
ger.

TC Niddatal

Spielgemeinschaft feiert Meistertitel 

Verena Zenker, Kathrin Tschernich, Simone Zenker, Tanja 
Schreitz, Yvonne Fölsing, Nina Ojeda und Julia Arndt. Es fehlt Li-
sa Paech-Haun. 

Bad Vilbel. Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) hat den Fahr-
radklima-Test für 2024 ge-
startet. Noch bis zum 30. 
November können alle 
Bürger ihre Stadt in Sa-
chen Radfahren und Rad-
verkehrsinfrastruktur be-
werten. Bürgermeister Se-
bastian Wysocki ruft daher 
wie bereits für die vergan-
genen Fahrradklimatests 
zur Teilnahme auf. „Wir 
haben in den vergangenen 
beiden Jahren seit dem 
letzten Fahrradklimatest 
2022 erneut enorm viel in 
die Verbesserung der 

Radverkehrsinfrastruktur 
investiert. Der Fahrradkli-
matest ist daher sicher gut 
geeignet, um diese Fort-
schritte auch einmal abzu-
fragen“, freut sich Wysocki 
auf eine rege Teilnahme 
aus Bad Vilbel. 
 

Noch bis zum 30. 
November teilnehmen 
 
Auch in den vergangenen 
beiden Jahren hat die 
Stadt Bad Vilbel enorm 
viel in die Radverkehrsin-
frastruktur investiert. So 
sind unter anderem weite-
re abschließbare Fahrrad-

boxen an der Westseite 
des Bahnhofs entstanden, 
Ladeboxen für Elektro-
fahrräder aufgestellt wor-
den, der Geh- und Rad-
weg zwischen Gronau und 
der Kernstadt wurde mit 
Leuchtmitteln ausgestat-
tet, der Radweg südlich 
der Nidder wurde moder-
nisiert und dank des gro-
ßen Einsatzes begann die 
Planung für den Lücken-
schluss des Radweges zwi-
schen Bad Vilbel und 
Frankfurt seitens des Lan-
des. „Zudem schreiben wir 
gerade unser Radver-
kehrskonzept fort, das mit 

einer großen Bürgerbetei-
ligung begleitet wird und 
in welchem wir die wich-
tigsten Maßnahmen für 
die kommenden Jahre 
festhalten werden“, führt 
Bürgermeister Wysocki 
weiter aus. 
Nun soll man alle Erfah-
rungen, die man auf dem 
Rad gesammelt hat, gern 
im Fahrradklima-Test aus-
drücken. Die Umfrage 
können Bürgerinnen und 
Bürger bequem am heimi-
schen PC machen. Zu er-
reichen ist sie unter fol-
gendem Link: https://fahr-
radklima-test.adfc.de/. 

Bürgermeister ruft Bad Vilbelerinnen und Bad Vilbeler zur Teilnahme auf

Jetzt am Fahrradklimatest 2024 beteiligen

Karben. Am 9. November 
2024 findet wieder das be-
liebte St. Martinsfest mit 
großem Laternenumzug am 
Degenfeldschen Schloss in 
Groß-Karben statt. Ab 15.30 
Uhr wird im Schlosshof ein 
unterhaltsames Programm 
mit leckerem Essen und 
Trinken geboten. Doch im 
Vorfeld haben sich die Or-
ganisatorinnen ein weiteres 
Highlight einfallen lassen: 
Ein großer Laternenwettbe-
werb lädt ab sofort alle Kar-
bener Kinder im Alter zwi-
schen zwei und acht Jahren 
zum Basteln ein. 
Der Martinsmarkt am De-
genfeldschen Schloss ist in 
diesem Jahr um eine At-
traktion reicher. Beim gro-
ßen Laternenwettbewerb 
werden die schönsten St.-
Martins-Laternen der Kar-
bener Kinder gekürt. Dafür 
kann schon jetzt mit dem 
Basteln begonnen werden. 
Bis zum 20. Oktober haben 
die Teilnehmer Zeit ein aus-
sagekräftiges Foto der eige-
nen Laterne per Mail an 
umfrage@karben.de einzu-
senden. Dabei muss unbe-

dingt den Namen und das 
Alter des Kindes sowie die 
entsprechende Teilnahme-
kategorie angegeben wer-
den.   
 

Verschiedene 
Kategorien 

 
Alle Kinder der Stadt Kar-
ben im Alter von zwei bis 
acht Jahren sind herzlich 
eingeladen, ihre selbstge-
bastelten Laternen zu prä-
sentieren und am Wettbe-
werb teilzunehmen. Dabei 
gibt es drei verschiedene 
Kategorien: die erste Kate-
gorie für Kinder unter 3 
Jahren, die zweite Katego-
rie für Kinder im Kinder-
gartenalter und eine dritte 
Kategorie für Kinder im 1. 
und 2. Jahr der Grundschu-
le.   
Die 18 schönsten Laternen 
werden anschließend von 
Vertretern des Kinderbei-
rats der Stadt Karben he-
rausgesucht und final zur 
Abstimmung gestellt. Die 
Karbener Bürgerinnen und 
Bürger haben dann die 
Möglichkeit online bis zum 

5. November abzustimmen 
und die drei schönsten La-
ternen je Kategorie auszu-
wählen. Bewertet werden 
dabei vor allem die Krite-
rien Kreativität und Origi-
nalität sowie die handwerk-
liche Ausführung durch 
Kinderhand und nicht 
durch Erwachsene. Das ein-
gesendete Foto sollte im 
Idealfall eine beleuchtete 
Laterne zeigen. 
 

Mögliche Gewinne 
 
Zu gewinnen gibt es Gut-
scheine für die Karbener 
Geschäfte im Wert von 20 
Euro für den ersten Platz je 
Kategorie, 15 Euro für den 
jeweils zweiten Platz und 10 
Euro für die Drittplatzier-
ten. Die Laternen werden in 
der Online-Abstimmung 
nur mit dem Vornamen ben-
annt. Die Gewinner werden 
dann rechtzeitig vor dem 
Martinsfest per Mail be-
nachrichtigt. Die Preisver-
leihung mit Bürgermeister 
Guido Rahn findet dann am 
9. November um 16 Uhr vor 
dem Degenfeldschen 

Schloss in Groß-Karben 
statt.  
Das Martinsfest am Degen-
feldschen Schloss bietet 
auch in diesem Jahr wieder 
ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm 
und viele Gründe zum Ver-
weilen. Nach der Eröffnung 
durch Bürgermeister Guido 
Rahn um 15.30 Uhr sorgen 
der Kinderchor der Pesta-
lozzischule sowie das Ju-
gendorchester Aeroflott für 
musikalische Unterhaltung. 
Zudem werden im Heimat-
museum Kinderschminken 
und Führungen angeboten. 
Parallel dazu gibt es im 
Schlosshof natürlich auch 
wieder eine Auswahl an le-
ckerem Essen und Trinken. 
Um 18 Uhr startet dann der 
beliebte Laternenumzug 
mit Martinspferd und ge-
meinsamen Singen, ehe bis 
22 Uhr der Abend zur Musik 
von Martin dem Geiger am 
Martinsfeuer ausklingt. Alle 
Infos zum Martinsfest und 
dem Laternenwettbewerb 
gibt es immer aktuell unter 
www.karben.de/martins-
fest.

Basteln, Foto bis zum 20. Oktober einsenden und gewinnen

Großer Laternenwettbewerb  
zum St. Martinsfest

Bad Vilbel. Das städtische Se-
niorenbüro lädt gemeinsam 
mit dem Familienzentrum 
Quellenpark alle spielbegeis-
terten Senioren zum Bingo – 
Frühstück ein. Dieses findet 
am Mittwoch, 9. Oktober, im 
Familienzentrum Quellen-
park statt.  
Lassen Sie sich mit einem le-
ckeren Frühstück verwöhnen, 
genießen Sie nette Begegnun-
gen und trainieren Sie wieder 
auf eine spielerische Weise 
und in der Gemeinschaft Ihre 
grauen Zellen. Die Brötchen-

bestellungen für das Früh-
stück werden im Vorfeld am 
Telefon bis Montag, 7. Oktober, 
aufgenommen.  
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist nur nach vorheri-
ger telefonischer Anmeldung 
im Seniorenbüro unter 
06101/602314 oder 
06101/602316 möglich.  
Für diejenigen, die keine Mög-
lichkeit haben, mit dem Auto 
und/oder fußläufig zum Früh-
stück zu kommen, bietet das 
Seniorenbüro einen Abholser-
vice an. 

Am Mittwoch, 9. Oktober, im Familienzentrum

Bingo-Frühstück – für 
spielbegeisterte Senioren

Bad Vilbel. Jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat 
von 10 bis 11.30 Uhr bietet das 
städtische Seniorenbüro 
Sprechzeiten im Haus der Be-
gegnung an.  
Alt-Werden ist nichts für Feig-
linge! Oft ist der Mensch nicht 
wirklich oder nicht genügend 
auf die Herausforderungen 
des Älterwerdens vorbereitet; 
oft fehlt ihm ein Plan für das 
veränderte Leben – besonders, 
wenn die negativen Verände-
rungen wie Schmerzen oder 
eingeschränkte Mobilität un-
erwartet kommen. Manchmal 

fehlt einfach ein offenes Ohr 
und ein Tipp von Fachleuten.  
Die offene Beratungsstunde 
bietet Ihnen Wissensimpulse 
zu verschiedenen Bereichen 
des alltäglichen Lebens. Wir 
suchen gemeinsam nach We-
gen, sich von Belastungen zu 
distanzieren und das Wohlbe-
finden zu verbessern.  
Am Dienstag, 8. Oktober und 
am Dienstag, 22. Oktober. 
Ihre Rückfragen beantworten 
wir telefonisch unter 06101-
602316 (Seniorenbüro) oder 
06101-9833044 (Haus der Be-
gegnung.)

Beratung für Senioren und Angehörige

Jeden zweiten 
und vierten Dienstag

Karben. Insgesamt 26 Gegen-
stände standen kürzlich bei 
der Stadt Karben zur Auktion. 
Dabei handelte es sich um 
Fundsachen, die lange Zeit 
nicht abgeholt und nun verstei-
gert wurden. Dabei konnte so 
manch einer ein richtig gutes 
Schnäppchen machen. 
Eine Woche lang wurde fleißig 
geboten auf der Auktionsplatt-
form des Zolls. Dort hatte die 
Stadt Karben vergessene Fund-
sachen zur Auktion eingestellt 
und das Angebot wurde rege 
angenommen. Am begehrtes-
ten war dabei ein E-Bike der 
Marke Winora. Insgesamt 39 
Gebote trieben den Ausgangs-
preis von 20 Euro auf 335 Euro – 
immer noch ein Schnäppchen. 
Andere Räder, die etwas mehr 
Reparatur- oder Bastelarbeit 
vermuten ließen, gingen auch 
deutlich günstiger über den 
virtuellen Tresen, das Güns-
tigste nach nur zwei Geboten 
für 21 Euro. Lediglich drei 
Fahrräder fanden keinen Ab-
nehmer, alle anderen gingen 
im Schnitt für 80 Euro an einen 
neuen Besitzer. Dabei wurden 

im Schnitt 16 Gebote pro Fahr-
rad abgegeben. Auch das um-
fangreiche Golfschlägerset er-
freute sich großer Nachfrage 
und wurde von einem Startge-
bot von 50 Euro nach 15 Gebo-
ten schließlich für 300 Euro ver-
kauft.   
Nun kümmert sich das Team 
des Stadtpunkts, das die Aukti-
on organisiert hat, um die Ab-
wicklung und Übergabe der er-
steigerten Gegenstände. So-
bald wieder eine gewisse Zahl 
an Fundgegenstände, die min-
destens sechs Monate lang 
nicht im Rathaus abgeholt wur-
den, zusammengekommen ist, 
werden diese auf der Auktions-
plattform www.zoll-auktion.de 
angeboten. Etwa ein- bis zwei-
mal im Jahr soll dies zukünftig 
erfolgen. Eine Versteigerung 
über die Auktions-Plattform 
des Zolls ist nicht nur für die 
Nutzerinnen und Nutzer, die 
bequem von zu Hause aus mit-
bieten können, angenehmer, 
sondern reduziert auch für die 
Stadt Karben den Aufwand für 
die Lagerung der Gegenstän-
de. 

In Zukunft ein- bis zweimal im Jahr geplant

Erste Fundsachen-Auktion 
ein voller Erfolg

Bad Vilbel. Der Hessentag 
2025 wirft immer größere 
Schatten voraus. So ist ein be-
liebter Bestandteil die Son-
derausstellung „Der Natur auf 
der Spur“. Dieses sogenannte 
Pflichtmodul eines jeden Hes-
sentags soll auch in Bad Vilbel 
aufklären, informieren und 
Freude an der Natur vermit-
teln. Um dies zu bewerkstelli-
gen, lädt die Stadt gemeinsam 
mit dem Hessischen Ministe-
rium für Landwirtschaft und 
Umwelt, Weinbau, Forsten, 
Jagd und Heimat zu einer In-

formationsveranstaltung ein. 
Die Veranstaltung richtet sich 
an interessierte Aussteller 
und Beschicker, die sich für 
einen Stand in der Sonder-
ausstellung interessieren. 
Stattfinden wird sie am Mitt-
woch, den 9. Oktober, um 
19Uhr im Kultur- und Sportfo-
rum Dortelweil (Dortelweiler 
Platz 1, Bad Vilbel). Claus-
Günther Kunzmann, den 
Stand der Planungen vorstel-
len. Danach gibt es die Infor-
mationen zu „Der Natur auf 
der Spur“.

Stadt stellt Programm für interessierte Aussteller vor

Auf dem Hessentag  
„Der Natur auf der Spur“
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sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!
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Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,15 €11.49**
App

ANGEBOT

12.99

eingetroffen
Frisch !

14.99
16.99

Mönchshof

Weihnachts Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App15.99

-20%

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,36 €

4.29
4.99

Adelholzener

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,61 €5.49**
App6.49

7.99

3.99
-20%

Schöfferhofer

Weizen-Mix
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

1 l = 0,83 €4.99**
App5.99

-25%

S. Pellegrino

Mineralwasser
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Walther Apfelsaft,

Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

9.99
10.99

top frisch Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

Gerolsteiner Cola
diverse Sorten, koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,40 €

18.99
21.99

TWENTYFOUR 7

Energy
koffeinhaltig,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,39 €

1.39
-22%

Berentzen

Partybecher
Becher = 27 x 0,02 l,
1 l = 16,65 €

8.99
10.49

1.09
1.29

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,18 €

Beim Kauf

von 22 Dosen

+ 2 Dosen GRATIS!**
zzgl. 0,50 € Pfand

App 3.99
-27%

Lauffener

Katzenbeisser
QbA, Riesling,
Schwarzriesling,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

10.99
-31%

Jim Beam

Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Paulaner Spezi
koffeinhaltig,
Pack = 4 x 0,33 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 2,27 €

2.99

7.99
-24%

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

1 l = 1,33 €7.99**
App8.99

ANGEBOT

1 x AirPods Max

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Cecchi Chianti
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

4.99
ANGEBOT

Italiens

meistverkaufter

Chianti

DOCG

13.99
16.99

Veldensteiner Bier
Vollbier Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

9.99
-44%

Hasseröder

Premium Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

17.99

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-35%

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,11 €

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Beim Kauf
von 4 Dosen

+ 1 Dose

GRATIS!
zzgl. 0,25 € Pfand

au

!Aktion

0.89
1.09

Tyskie
Polnisch für Kenner,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,78 €

Puschkin
Ice Mint, Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,99 €

6.29
-26%
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Schnelle Hilfe bei Unfällen
Rettungskarte und Notfallpass

Wild auf der Straße
So reagieren Autofahrer richtig

Nach einem Unfall hofft man
auf schnelle Hilfe. Es erleich-
tert Rettungskräften die Ar-
beit sehr, wenn diese sofort
Zugang zu wichtigen Infor-
mationen zum Unfallopfer
und Fahrzeug haben.

Dabei hilfreich ist laut der
Prüfgesellschaft GTÜ eine
Rettungskarte. Diese ent-
hält alle wichtigen Infor-
mationen zum Auto und
erleichtert Einsatzkräften
das Bergen von Verletzten.
Sie zeigt etwa Stellen, an
denen Bergungswerkzeug
angesetzt werden kann. Ret-
tungskarten für viele Fahr-
zeugmodelle findet man auf
der Seite der GTÜ. Der Rat:
Die Karte hinter der Son-
nenblende auf der Fahrersei-
te aufbewahren.

Für wen Notfallpässe
wichtig sind

Digitale Notfallpässe sind
ebenfalls hilfreich: Sie liefern
wichtige Daten zu möglichen
medizinischen Beschwerden
der Insassen und können
Einsatzkräften bei der Ver-
sorgung helfen – das gilt laut
den Fachleuten besonders für
Menschen mit chronischen
Erkrankungen, Allergien
und anderen Risikofaktoren.
Wichtig: Die Informationen
müssen korrekt und auf dem
aktuellen Stand sein.
Es lohnt sich immer, eine ana-
logeVersiondesNotfallpasses
dabeizuhaben – ausgedruckt
kann er im Fahrzeug oder in
der Tasche aufbewahrt wer-
den. ZumBeispiel für denFall,
dass die Rettungskräfte den

digitalen Pass nicht auslesen
können oder das Smartphone
nach dem Unfall nicht aufzu-
finden oder beschädigt ist. Al-

ternativen sindAnhänger, die
Rettungskräften Hinweise
auf Vorerkrankungen geben,
oder Notfallarmbänder.

Der Herbst kann eine schö-
ne Jahreszeit sein. Auf der
Straße kann es dann aber
zuweilen noch gefährlicher
werden. Denn wie der Auto
Club Europa (ACE) und der
Automobil-Club Verkehr
(ACV) informieren, steigt
nun wieder das Risiko für
Wildunfälle.
Und diese können schlimms-
tenfalls nicht nur für die
Tiere tödlich enden, zudem
werden jährlich mehrere
Tausend Menschen dabei
verletzt. Denn ein Unfall mit
einem Wildtier setzt erheb-
liche Kräfte frei: Prallt etwa
ein Rothirsch bei Tempo 60
auf, hat er die Wucht von fünf
Tonnen. Das ist laut ACV ver-
gleichbar mit dem Gewicht
eines ausgewachsenen Ele-
fanten. Also was tun? Wie
vermeidet man die Unfälle
bestenfalls und reagiert im
Unglücksfall richtig?
Tauchen Tiere auf, gilt: So-
fort, aber den nachfolgen-
den Verkehr beachtend, das
Tempo drosseln – also nicht
ohne Not scharf abbremsen.
Da die Tiere die jeweilige
Geschwindigkeit der Fahr-
zeuge nicht abschätzen kön-
nen, ist es nicht ausgeschlos-

sen, dass sie unvermittelt auf
die Straße laufen.

Fernlicht aus und
hupen – und mit Nach-

züglern rechnen

Steht ein Wildtier bei Däm-
merung oder in der Dunkel-
heit auf der Fahrbahn, sollte
ein eventuell angemachtes
Fernlicht ausgeschaltet wer-
den, um die Tiere nicht zu
blenden. Notfalls bis zum
Stillstand abbremsen. Hupen
kann Tiere vertreiben - aber
immer ist mit Nachzüglern
zu rechnen.

Absolut tabu sind riskante
Ausweichmanöver. Denn der
Zusammenstoß mit anderen
Fahrzeugen oder Bäumen
kann schlimmstenfalls töd-
lich enden. Ist ein Unfall mit
dem Tier nicht zu vermeiden:
So stark wie möglich wei-
terbremsen und dabei das
Lenkrad festhalten.

Gefahr durch Wald
und entlang von Wiesen

und Feldern

Am größten ist das Risiko
auf Streckenabschnitten mit
Wald, Wiesen und Feldern.

Das gilt speziell für Stra-
ßen, die erstmals neu durch
Waldgebiete führen. Tiere
nutzen am liebsten ihre ge-
wohnten Wege. Am höchsten
ist die Gefahr für Begegnun-
gen mit Wildtieren laut ACV
in der Zeit zwischen 6 und
8 Uhr sowie 17 und 20 Uhr.

Oft warnen auch Schilder
vor Wildwechselgefahr

Doch auch, wenn es kein
entsprechendes Schild gibt:
Wer einen Hochsitz oder gar
reflektierende Wildwarner
entlang der Strecke sieht,
befährt diese Abschnitte
besser mit erhöhter Auf-
merksamkeit, gedrosseltem
Tempo und bremsbereit.
Generell gilt besonders inden
genannten Bereichen: Tempo
runter, bremsbereit bleiben
und die Straßenränder im
Blick behalten. Speziell bei
schlechter Sicht etwa bei Re-
gen oder Nebel ist nochmals
erhöhte Vorsicht angesagt.
So können tiefstehende Son-
ne, Nebel oder Regen zu län-
geren Reaktionszeiten füh-
ren. Und: Nasse und durch
Laub rutschige Straßen ver-
längern den Bremsweg.

Rettungskarten helfen Einsatzkräften dabei, schnell die richti-
gen Ansatzpunkte für das Bergungswerkzeug zu finden.

Foto: Tobias Hase/dpa/dpa-mag

Glück gehabt: In diesem Fall ist noch viel Zeit, rechtzeitig abzu-
bremsen. Doch gerade im Herbst steigt die Gefahr von Wild-
unfällen wieder stark an. Foto: Arne Dedert/dpa/dpa-mag
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Telefon: 0176-11833344
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SERVICE
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Bad Vilbel. Die AWO-Schuld-
nerberatung bietet im Okto-
ber folgende offenen Sprech-
stundentermine an: In Bad Vil-
bel immer mittwochs im Haus 
der Begegnung, Marktplatz 2, 
von 14 bis 15 Uhr sowie in Kar-
ben am 7. und am 21. Oktober 
im Beratungscenter, Ramon-
villestr. 1, von 14 bis 15 Uhr. 
Für eine Kontaktaufnahme 
außerhalb der Sprechstunden 
ist ein Anrufbeantworter un-
ter der Nummer 
0176/51007904 geschaltet oder 
auch per E-Mail an: in-
fo@schuldnerberatung-badvil-
bel.de. Die Beratung ist kos-
tenlos und absolut vertraulich.

Sprechstunden 
für Schuldner

Karben. Im Oktober 2023 ge-
stalteten Kinder erstmals eine 
kleine Aufführung im katholi-
schen Erntedank-Gottes-
dienst in St. Johannes Nepo-
muk in Karben-Kloppenheim. 
Dieses Erntedank-Spiel hat 
den Zuschauern wie den Mit-
spielern so großen Spaß ge-
macht, dass auch dieses Jahr 
wieder eine solche Auffüh-
rung gestaltet wird. Der be-
sondere Gottesdienst findet 
statt am Sonntag, 6. Oktober, 
um 10 Uhr in St. Johannes Ne-
pomuk, Bahnhofstraße 230 in 
Karben-Kloppenheim. An-
schließend lädt die Gemeinde 
erneut zu einem kleinen Ern-
tedank-Fest ein. Für Kinder 
wird es einen Parcours mit 
herbstlichen Spielen und viel-
fältige Bastelmöglichkeiten 
geben. Stärken können sich 
alle Besucher mit Waffeln, Kaf-
fee und Kaltgetränken. Alle, 
besonders auch junge Famili-
en, sind herzlich eingeladen – 
unabhängig von der Religions-
zugehörigkeit.

Erntedank-Spiel 
und -Fest in Karben

Karben. Am morgigen Sonn-
tag den 6. Oktober, nach dem 
Gottesdienst so gegen 10.30 
Uhr,  lädt das Ensemble „Jatz 
ohne TB“ im Anschluss an den 
um 9.30 Uhr stattfindenden 
Gottesdienst, der bereits von 
den Mitgliedern des Ensem-
bles musikalisch begleiten 
wird, zu seinem Programm 
„Eine Parodie an die Musik“ 
ein. Mit einer unterhaltsamen 
Mischung aus Klassik und 
Swing verspricht das Trio aus 
Cello, Posaune und Orgel ein 
einzigartiges Konzerterlebnis. 
Das junge Ensemble über-
zeugt durch kreative Arrange-
ments und humorvolle Inter-
pretationen klassischer Wer-
ke. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden gern entgegenge-
nommen.

Musikalische 
Matinee

Bad Vilbel. Die Freiwillige Feu-
erwehr Gronau lädt am Sonn-
tag, den 13. Oktober, ab 11 Uhr 
zum geselligen Frühschoppen 
in das Feuerwehrgerätehaus 
(Dortelweiler Str. 1, Bad Vilbel) 
ein. Zunächst wird Pfarrerin 
Heymann eine Andacht im Ge-
rätehaus halten. Auch ein um-
fangreiches Programm hat die 
Wehr Gronau vorbereitet: 
Rundfahrten mit dem Lösch-
fahrzeug, Fahrzeugausstel-
lung, Führungen durch das 
Gerätehaus und vieles mehr. 
Um Hunger und Durst zu stil-
len, wird ein reichhaltiges An-
gebot serviert. Natürlich gibt 
es aus Kaffee und ein großes 
Kuchen-Buffet. Die Freiwillige 
Feuerwehr Gronau freut sich 
über zahlreiche Besucher.

Frühschoppen im 
Feuerwehrgerätehaus

Bad Vilbel. Das städtische Se-
niorenbüro und die Senioren-
residenz Domicil laden alle In-
teressierten zum Heilsberger 
Seniorentreff ein. Der Senio-
rentreff Heilsberg findet im 
Oktober am Donnerstag, 10. 
und Donnerstag, 24. jeweils 
von 14.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Am ersten Termin steht das 
Thema „Herbstlich willkom-
men!“ im Mittelpunkt. Es wird 
gebastelt, gemalt, gesungen 
und die Schönheit und Farben 
des Herbstes gefeiert. Das An-
gebot wird mit selbstgemach-

tem Kuchen und frischem Kaf-
fee abgerundet. 
Am zweiten Termin wird der 
Film „Zürcher Verlobung“ mit 
Liselotte Pulver gezeigt. An-
meldungen sind im Senioren-
büro unter den Telefonnum-
mern 06101/602314 oder 
06101/602316 möglich. Der 
Kostenbeitrag beträgt 4 Euro 
inklusive Kaffee und Kuchen. 
Die Treffen finden in der Se-
niorenresidenz Domicil Bad 
Vilbel, Am Hang 16, 61118 Bad 
Vilbel statt. Der Einlass be-
ginnt um 14.15 Uhr.

Seniorentreff Heilsberg

Zweimal monatlich

Bad Vilbel. Die Naturfreunde 
Bad Vilbel laden für Freitag, 11. 
Oktober, um 19.30 Uhr zu einem 
öffentlichen Vortrag von Dorot-
hea Marx, ehemalige Vizepräsi-
dentin des Thüringer Landtags, 
in das Haus der Begegnung ein. 
Unter der Überschrift „Demo-
kratie unter Stress – ist Pluralis-
mus ein Auslaufmodell?“ wird 
Marx darauf eingehen, wie die 
aktuellen Krisen – Klimawandel, 
Krieg in der Ukraine und Paläs-

tina, Migration, Sicherheit – 
Menschen an der Funktionsfä-
higkeit der parlamentarischen 
Demokratie zweifeln lassen und 
wie man damit umgehen kann. 
Dorothea Marx ist ehemaliger 
Schülerin des Georg-Büchner-
Gymnasiums in Bad Vilbel und 
war dort auch Schulsprecherin. 
Nach dem Studium der Rechts-
wissenschaften an der Goethe-
Universität in Frankfurt arbeite-
te sie als Rechtsanwältin und 

vertrat die Wetterau im Deut-
schen Bundestag. Sie lebt jetzt 
in Thüringen und ist dort seit 
2009 Landtagsabgeordnete. 
Der Vortrag mit anschließender 
Diskussion ist Teil eines Projekts 
der Initiative „Bad Vilbel steht 
auf für Demokratie und Vielfalt“, 
das gefördert wird vom Wette-
raukreis aus dem Programm 
„Demokratie leben!“ des Bun-
desfamilienministeriums und 
kofinanziert vom Land Hessen.

Vortrag am 11. Oktober im HdB

Demokratie unter Stress – ist 
Pluralismus ein Auslaufmodell?

LETZTE
GELEGENHEITG

OHNE ANZAHLUNG.
OHNE GEBÜHREN.

bis
zu5Jahre

0% FINANZIERUNG

F)

KEINE ZINSEN

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
200€

GUTSCHEIN

Mit Kundenkarte,
s-

Beim Kauf ab
3000€

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
1000€

GUTSCHEIN

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
5000€

50%
BIS ZU

SPAREN

i

GUTS
GUTSCH

A) Im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Kundenkarte beim Kauf von Artikeln, die als „Aktionspreis“ gekennzeichnet sind, einen der folgenden Gutscheine: 100 € ab 200 € Einkaufssumme,
500 € ab 1.000 € Einkaufssumme, 1.500 € ab 3.000 € Einkaufssumme, 2.500 € ab 5.000 € Einkaufssumme, 4.000 € ab 8.000 € Einkaufssumme oder 6.000 € ab 12.000 € Einkaufssumme. Die Einkaufssumme ist die Summe
der am Artikel ausgezeichneten Preise ohne Nachlässe. Der Gutscheinbetrag wird von der Einkaufsumme abgezogen. Alle in Anzeigen, Prospekten und auf Plakaten angegebenen Preise sind Endpreise, die
etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Pro Person und Haushalt nur ein Gutschein. Keine Barauszahlung oder Anwendung auf Kaufgutscheine, Bücher und Dienstleistungen. Insgesamt neh-
men mindestens 30.000 Artikel teil. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 08.10.2024. F) Ohne Anzahlung - ohne Gebühren. Ihre 0 % Finanzierung für Laufzeiten bis
60 Monate, ab 900 € imMöbelhaus, nach Abzug aller Rabatte, für Neukäufe möglich. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,00 % bis zu 60 Monate. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehens-
betrag. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG in Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Keine Gebühren. | Voraussetzungen: - Sie stehen in einem ungekündigten und unbefristeten
Arbeitsverhältnis und arbeiten bei einem in Deutschland ansässigen Arbeitgeber - oder Sie beziehen Rente in Deutschland - oder Sie gehen in Deutschland einer selbstständigen Tätigkeit nach - und Sie haben
keinen negativen Schufa-Eintrag - und Sie haben ein regelmäßiges Haushaltsnettoeinkommen von mind. 600 € netto. Höchstfinanzierungssumme 50.000 €. Mindestalter 18 Jahre. Gilt nicht im Online Shop. Gültig
bis 22.10.2024. K) Solange der Vorrat reicht. Verzehr nur im Restaurant. Nur gegen Vorlage des Coupons für Sie und eine Begleitperson. Preis je Portion. Gültig bis einschließlich 08.10.24.

ALLES
OHNE

ANZAHLUNG

ZUSÄTZLICH

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • Öffnungszeiten: Mo-Do von 10-19 Uhr, Fr-Sa von 10-20 Uhr
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Ab Oktober dürfen Sie Ihre 
Hecke wieder kräftig zurück-
stutzen. Fällt dann im Garten 
jede Menge Grünschnitt an, 
stellt sich allerdings auch die 
Frage: wohin nur damit? In je-
dem Fall nicht in den Wald 
oder in die freie Landschaft. 
Das ist verboten. 
Die meisten Waldböden sind 
von Natur aus nährstoffarm, 
viele heimische Pflanzen da-
ran bestens angepasst. Entsor-
ge man Gartenabfälle im 
Wald, gleiche das einer hoch 
dosierten Düngung des Bo-
dens, erklärt die Biologin An-
gelika Nelson vom Landes-
bund für Vogel- und Natur-
schutz in Bayern (LBV). Ein 
weiteres Problem: Mit den 
Gartenabfällen können auch 
nicht heimische Gehölze und 
Stauden in die Natur gelan-
gen, die heimische Pflanzen 
verdrängen. 
Im eigenen Garten kann man 
den Grünschnitt aber gut wei-
terverwenden. Etwa, indem 
man ihn auf den Komposthau-
fen gibt. Man kann aber auch 
eine Totholzhecke, eine soge-
nannte Benjeshecke, anlegen. 
Damit wird man nicht nur den 
Grünschnitt los. Benjeshecken 
bieten auch Lebensraum für 
Tiere, der gerade in neu ange-

legten Gärten sonst oft fehlt. 
 

Benjeshecke aus 
Grünschnitt bauen 

 
Wer eine Benjeshecke anlegen 
möchte, braucht einen Vor-
schlaghammer und ein Meter-
maß. Außerdem: mehrere 
Pfosten zur Stabilisierung. Sie 
sollten aus stabilem und witte-
rungsbeständigem Holz sein, 
etwa aus Kiefern- oder Lär-
chenholz, und etwa alle 40 bis 
100 Zentimeter in den Boden 
gesetzt werden. Und zwar 
mindestens 30 Zentimeter tief. 
So rät es der Bundesverband 

für fachgerechten Natur-, Tier- 
und Artenschutz (BNA). An-
schließend die gewünschte 
Breite der Benjeshecke festle-
gen. 
Dann können Sie beginnen, 
Totholz, frische Zweige von 
Obstbäumen oder Hecken-
pflanzen und andere Garten-
reste zwischen den Pfosten 
aufzuschichten. Im Laufe der 
Zeit sackt die Hecke nach An-
gaben des Naturschutzbundes 
dann ab, Vögel tragen Samen 
ein, Gehölze und Stauden 
wachsen und die Hecke blüht.  
Nur auf frische Äste von Na-
delhölzern sollten Sie dem 

BNA zufolge wegen des Harz-
gehaltes besser verzichten. 
Auch frische Zweige vom 
Kirschlorbeer eignen sich 
nicht gut. Denn das Laub den 
Zweigen brauche Jahre, um zu 
verrotten.  
Übrigens: Rasenschnitt, Blät-
ter, abgestorbene Pflanzen 
und Äste können Sie auch zum 
Mulchen verwenden. Der Bo-
den bleibe dadurch locker und 
trockne weniger schnell aus, 
so LBV-Expertin Angelika Nel-
son. Das sei besonders bei ho-
hen Temperaturen gut, schüt-
ze den Boden aber auch bei 
starkem Regen vor Erosion. 
Verbrennen sollte man den 
Grünschnitt dem LBV zufolge 
nicht. Dabei würden sehr viele 
Schadstoffe und Feinstaub 
freigesetzt, weil das Material 
meistens noch sehr feucht und 
die Luftzufuhr nicht ausrei-
chend sei. 
Will man den Grünschnitt aus 
dem Garten gänzlich loswer-
den, kann man ihn stattdessen 
bei kommunalen Grüngut-An-
nahmestellen abgeben. Oder 
man entsorgt ihn über die ei-
gene Biotonne. Am besten in-
formiert man sich bei der 
Kommune, was die entspre-
chenden Regelungen vor Ort 
sind.

Hecken können ab sofort wieder stark gestutzt werden

Wohin mit dem Grünschnitt?

Gut für den Boden: Rasenschnitt, Blätter, abgestorbene Pflanzen 
und Äste können auch zum Mulchen verwendet werden. 
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Es mag harmlos erscheinen, 
doch die Begegnung zwischen 
Hund und Kuh kann schnell 
gefährlich werden - für beide 
Seiten. Wer mit dem Hund in 
den Alpen wandern geht, soll-
te dort eine direkte Begeg-
nung mit Kühen, Schafen oder 
Ziegen möglichst vermeiden. 
Dazu rät die Tierschutzstif-
tung Vier Pfoten. 
Besonders in der Nähe von 
Tierherden kann es schnell 
gefährlich werden, wenn Wan-
derer mit Hunden unterwegs 
sind. Denn vor allem Mutter-
tiere verteidigten ihren Nach-
wuchs instinktiv vor vermeint-
lichen Bedrohungen. Aber 

auch junge Ochsen könnten 
Hund und Mensch als Bedro-
hung empfinden.  
Am besten informiert man 
sich aber bereits im Vorfeld, 
ob es auf der geplanten Wan-
derroute Herdenschutzhunde 
gibt - und wählt in dem Fall ei-
ne alternative Strecke. Eine 
Karte, die Bergtouristen über 
die Präsenz von Herden-
schutzhunden in den Schwei-
zer Alpen informiert, findet 
sich etwa unter www.protecti-
ondestroupeaux.ch. Will man 
dennoch auf den betroffenen 
Routen unterwegs sein, sollte 
man darauf verzichten, den ei-
genen Hund mitzunehmen.

Wenn Hund auf Kuh trifft – Was Sie wissen müssen

Begegnung besser vermeiden

Wer mit seinem Hund in den Alpen wandern geht, sollte auf 
Herden und Herdenschutzhunde achten: Direkte Begegnungen 
mit Kühen, Schafen oder Ziegen sind zu vermeiden, indem man 
markierte Wege nicht verlässt und den Hund an der kurzen Lei-
ne führt.  Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Die Tage werden wieder kürzer
und die Temperaturen erinnern
kaum noch an den Italienurlaub.
Wer trotzdem noch etwas „Dolce
Vita“ mit in die anstehende Herbst-
saison nehmen möchte, kann dies
am besten durch eine leckere Pan-
zanella. Der feine Brotsalat verbin-
det dabei Sommergefühle mit ge-
schmackvollen Herbstzutaten und
die hochwertige Weichkäsespezia-
lität Fiorella di Tomino, erhältlich an
der Käsebedientheke, sorgt dabei
für den letzten Schliff – so schmeckt
Urlaubsfeeling.
Für die Zubereitung benötigen

Sie rustikales Brot, welches zuerst
mit Olivenöl beträufelt und an-
schließend im Ofen geröstet wird.
Im Anschluss werden die weiteren
Zutaten, wie Fiorella, Cherrytoma-
ten und Kürbis, gewürfelt. Für den
besonderen Geschmack werden die

Kürbiswürfel nun mit Rosmarin und
Thymian in der Pfanne angebraten,
ehe alles miteinander vermengt
wird. Zu guter Letzt noch feine Zwie-
belringe, Walnüsse und Cranberrys
hinzufügen. Für das Dressing Oli-
venöl, Balsamico, Honig, Senf, Salz
und Pfeffer miteinander vermengen
und über den Brotsalat geben.
Unterwww.lust-auf-kaese.deoder

mit diesemQR-Code
finden Sie das de-
taillierte Rezept.
Wir wünschen

einen guten Appetit.

Italienischer Herbstgenuss
mit Fiorella di Tomino

ANZEIGE

Menschen mit Adipositas wis-
sen: Gewicht zu verlieren ist nicht
leicht. Oft haben sie schon eine
Vielzahl von Abnehmversuchen
hinter sich. Erfahren Sie hier, wel-
che neuen Behandlungsansätze
Menschen mit Adipositas beim
Abnehmen unterstützen können.

Adipositas ist in der Regel nicht
selbstverschuldet. Die Ursachen sind
vielfältig. Eine Kombination aus ho-
her Energiezufuhr und Bewegungs-
mangel kann zu starkem Überge-
wicht führen. Stoffwechselstörungen,
psychologische und gesellschaftliche
Faktoren können ebenfalls dazu bei-
tragen. Aber auch die genetische
Veranlagung kann eine zentrale Rol-
le bei Übergewicht spielen.

Wenn Abnehmen zur
Herausforderung wird
Abnehmen ist für Menschen mit

Adipositas meist sehr schwierig. Ein
Grund dafür können Veränderungen
im Hormonhaushalt sein, die das
Hunger- und Sättigungsgefühl be-
einflussen. Denn der Körper möchte
einmal angelegte Energiereserven
nicht kampflos aufgeben: Sie könn-
ten schließlich in einer Mangelsitua-
tion das eigene Überleben sichern.

Welche Rolle spielen
die Darmhormone?
Darmhormone sind für die Steu-

erung des Zucker- und Fettstoff-

wechsels wichtig. Sie bewirken
die Ausschüttung von Insulin und
Glukagon und steuern außerdem
das Sättigungsgefühl. Zudem ha-
ben sie Einfluss auf die Speiche-
rung von Zuckern und Fetten aus
der Nahrung – und regeln das
Gleichgewicht von Kalorienzufuhr

und Energieverbrauch. Darmhor-
mone können zur Verringerung
des Körperfetts beitragen, indem
sie den Appetit reduzieren und
das Sättigungsgefühl nach der
Nahrungsaufnahme erhöhen.

Unterstützung für
Menschen mit Adipositas
Medikamentöse Behandlungs-

möglichkeiten können das Abneh-
men unterstützen. Kombiniert mit
gesunder Ernährung und mehr
Bewegung können diese Medika-
mente Menschen mit Adipositas
helfen, ihr Körpergewicht zu redu-
zieren und so ihre Lebensqualität
zu verbessern. Sprechen Sie bei
Adipositas mit Ihrer Ärztin oder
Ihrem Arzt auch über die Mög-
lichkeiten einer medikamentösen
Therapie.

Wenn Diäten und Sport alleine
keinen Erfolg zeigen:

Was hilft bei Adipositas?

Zum Abnehmen reichen gesunde Ernährung und Bewegung allein oft
nicht aus. Foto: Halfpoint/shutterstock.com

Weitere Informationen
erhalten Sie unter

dem folgenden Link:
lilly.com/de/adipositas.

PP-TR-DE-1867
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Die beliebte Leichtathletin und Olympia-
siegerin (Gold 2021 und Silber 2024)
Malaika Mihambo schwört auf Mineralwas-
ser – es erfrischt und wirkt sich positiv auf
den Körper aus. Am 7.10. feiert sie den
Tag des Mineralwassers als Botschafterin.
Wie fühlt man sich als erste Mineral-

wasser-Botschafterin? Ich habe mich
sehr gefreut, als ich ausgewählt wur-
de. Mineralwasser ist mein Lieblings-
getränk, weil es direkt aus der Natur
kommt und nachhaltig ist – perfekt für
meinen bewussten Lebensstil. Es ist
wichtig, ausreichend Wasser zu trinken.
Warum ist Mineralwasser wichtig

für Ihre Leistung? Meine Leistung hängt
von der richtigen Ernährung
und Flüssigkeitszufuhr ab.
Mineralwasser ist unverzicht-
bar – im Training, im Wett-
kampf und im Alltag. Nur
bei ausreichender Flüssig-
keitszufuhr kann der Körper
Höchstleistungen erbringen.
Wie erreichen Sie Ihre

tägliche Trinkmenge? Ich

trinke regelmäßig kleine Mengen,
zum Beispiel 600 Milliliter in 15 Mi-
nuten. Außerdem beginne ich den Tag
mit einem Glas Wasser direkt nach
dem Aufstehen.
Haben Sie ein Lieblingsgetränk mit

Mineralwasser? Gurkenscheiben und
Minzeblätter im Mineralwasser sorgen
für einen erfrischenden Geschmack.
Welche Vitalstoffe liefert Mineral-

wasser? Je nach Herkunft enthält es
wichtige Mineralstoffe wie Calcium,
Magnesium und Natrium, die Kno-
chen, Muskeln und den Wasserhaus-
halt unterstützen.
Mit oder ohne Sprudel? Das kommt auf

den individuellen Geschmack
an. Bei über 500 Mineral-
wässern in Deutschland gibt
es viel zu entdecken.
Ein Tipp für unsere Leser-

innen und Leser? Beginnen
Sie den Tag mit einem Glas
Mineralwasser auf nüchter-
nen Magen – das bringt den
Stoffwechsel in Schwung.

Wasser marsch mit Malaika Mihambo
zum Tag des Mineralwassers

ANZEIGE
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So bekannt wie der MITTEL-
HESSEN-BOTE ist, so wenig 
bekannt ist ein Service des 
Verlages, von dem Sie vielfältig 
und noch dazu kostenfrei pro-
fitieren können: die E-Paper-
Ausgabe des BOTEN. 
Sie erscheint immer parallel 
zum gedruckten BOTEN und 
ist meist – und da sind wir beim 
ersten Vorteil – früher bei Ih-
nen als die Print-Version: Die 
Samstags-Ausgaben können 
Sie unter www.bote.de schon 
am Freitag aufrufen. Wenn Sie 
sich frühzeitig über Angebote 
in unseren Anzeigen informie-
ren möchten, ist das vielleicht 
der richtige Weg für Sie, die 
Nase vorn zu haben. 
 
Blicke zu den Nachbarn 

 
Die Übersichtsseite bringt Sie 
zu den einzelnen Ausgaben, 
die wir wöchentlich für Sie 
produzieren. Hier können Sie 
auch  Blicke zu den Nachbarn 
riskieren und sich beispiels-
weise über Veranstaltungen 
zwischen Hanau und Fulda in-
formieren. Sie können bequem 
in Ihrem Browser durch die 
Texte und Angebote blättern 
oder über die Navigationsleis-
te direkt Seiten auswählen, in-
teressante Artikel durch An-
klicken in der Leseansicht auf-
rufen und diese über Face-
book, Twitter oder  E-Mail tei-
len. Ebenso können Sie 
interessante Texte und Anzei-
gen herunterladen – durch 
Klick auf das pdf-Symbol in der 

Menüleiste haben Sie die Wahl, 
einzelne Seiten oder auch die 
komplette Ausgabe auf Ihrem 
Rechner zu speichern. 

Suchen und blättern  
im BOTE-Archiv 

 
Das funktioniert übrigens 
nicht nur mit der aktuellen 
BOTE-Ausgabe, sondern auch 
mit Seiten aus unserem Ar-
chiv: Über das Kalender-Sym-
bol können Sie die Ausgaben 
nach Erscheinungsdatum wäh-
len und so auch Vergangenes 
wieder schwarz auf weiß in Er-
innerung rufen. 
Wenn Sie sich einen Überblick 
über Veröffentlichungen zu ei-
nem bestimmten Stichwort 
verschaffen möchten, steht Ih-
nen unsere Suchfunktion zur 

Verfügung: Über die Lupe 
rechts oben im Menüfeld kön-
nen Sie in unserem Archiv 
nach Schlagwörtern stöbern. 
Beachten Sie bitte, dass Sie 
hier eventuell auch Veröffentli-
chungen in unserer Tageszei-
tung GNZ zutage fördern; die-
se können Sie allerdings nicht 
aufrufen. Dagegen bekommen 
Sie Ergebnisseiten aus dem 
BOTEN über Doppelklick an-
gezeigt. 
Am besten, Sie testen einfach 
unsere E-Paper-Ausgabe und 
ihre vielfältigen Möglichkeiten 
selbst. Klicken Sie sich durch 
die Icons und finden Sie he-
raus, welche Funktionen Sie 
nutzen können. Vielleicht wol-
len Sie sie in Zukunft nicht 
mehr missen ...

Wie Sie von der E-Paper-Ausgabe profitieren können

Früher und auf einen Blick:  
Der BOTE digital für Alle

Das E-Paper des BOTEN hat viel zu bieten, wie den Zugriff auf alte Ausgaben über das Kalendersymbol oder die Volltextsuche. 

Bad Vilbel. Der Arbeitskreis 
„Wege aus der Einsamkeit“ 
des Seniorenbeirats in Zu-
sammenarbeit mit dem Se-
niorenbüro, der Arbeiter-
wohlfahrt, der Bürgeraktive, 
der Nachbarschaftshilfe und 
dem Haus der Begegnung 
möchte gemeinsam mit al-
leinstehenden Senioren am 
Sonntag, 13. Oktober, ins Ki-
no Alte Mühle gehen, um den 
Film „Was ist schon normal?“ 
anzusehen. Treffpunkt ist das 
Foyer des Kinos Alte Mühle 
um 16.45 Uhr, Vorstellungsbe-
ginn ist 17.15 Uhr 
Dazu schreibt Dennis di 
Rienzo: Nach einem Raub-
überfall flüchten Paulo und 
sein Vater vor der Polizei und 
finden ausgerechnet Unter-
schlupf in einem Reisebus, 
der junge Erwachsene mit 
Behinderung an ihren Ur-

laubsort in die Berge bringen 
soll. Paulo und sein Vater ge-
ben sich kurzerhand als der 
fehlende Mitreisende Sylvain 
und dessen Betreuer aus – ei-
ne fast perfekte Tarnung. Mit 
der Flucht vor der Polizei be-
ginnt ein außergewöhnliches 
Abenteuer, das alle Beteilig-
ten vor ungeahnte Heraus-
forderungen stellt – jede 
Menge Spaß, neue Freund-
schaften und viel Herz inklu-
sive. 
Anschließend wollen wir uns 
gemeinsam im Restaurant 
Alte Mühle über den Film 
austauschen. Die Teilneh-
merzahl ist auf 20 Personen 
begrenzt. Zwecks Platzreser-
vierung wird um Anmeldung 
bis 10. Oktober bei Beate Gie-
bel, 0151/12 84 26 10 oder per 
E-Mail an info@seniorenbei-
rat-bv.de gebeten.

Gemeinsam ins Kino Alte Mühle am 13. Oktober

„Was ist schon normal?“

Bad Vilbel. Die letzte „Out-
door“-Sprechstunde für dieses 
Jahr findet am 12. Oktober 
von 10 bis 12 Uhr statt. Auf 
dem Niddaplatz beim Wein-
stand Hothum ist dafür ein 
Tisch reserviert. 
Margit Wiegand, Beate Giebel, 
Arthur Reiter und Klaus Ara-
bin sind vor Ort und freuen 
sich auf anregende Gesprä-
che. Nach den Stationen auf 
den Wochenmärkten in Mas-
senheim, dem Donnerstag 
Markt auf dem Niddaplatz, im 
Burgpark auf der Babbelbank, 
bei Besichtigungen der neuen 

Kneipp-Anlage mit dem 
Kneippverein und der Samm-
lung historischer Grenzsteine 
mit Peter W. Hübner, dem Ob-
mann der historischen Grenz-
steine von Bad Vilbel, ist dies 
die letzte Sprechstunde dieser 
Reihe in diesem Jahr. 
Der Seniorenbeirat ist er-
reichbar über die E-Mail-
Adresse info@seniorenbeirat-
bv.de oder Mobil 
0152/54242386. Sie können 
auch den Anrufbeantworter 
06101/541060 nutzen. Mehr In-
formation auf der Seite 
www.seniorenbeirat-bv.de.

Seniorenbeirat Bad Vilbel lädt ein

Letzte „Outdoor“-
Sprechstunde

ANZEIGE

Ursachen
kaum zu vermeiden

Sie haben gelegentlich Proble-

me auf die Toilette zu gehen und

wenn es doch mit dem Stuhl-

gang klappt, ist er schmerzhaft

und langwierig? So können Sie

gegensteuern!

Wie funktionieren
Ballaststoffe?

Neu am Markt

1 Christodoulides S et al. Systematic review with meta-
analysis: effect of fibre supplementation on chronic idi-
opathic constipation in adults. Aliment Pharmacol Ther
2016; 44 (2): 103–16.

PRODUKT-TIPP
bei hartem Stuhl
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Falls nicht vorrätig, bestellt Ihre Apotheke
Dr. Böhm® Darm aktiv für Sie.
PZN: 19251696 (6 Sachets)
PZN: 19105730 (20 Sachets)

Priv. Doz. Dr. Karl Philipp Mrak-Caamaño,
Ärztlicher Leiter, Privatklinikum Hansa

Wie hängen
harter Stuhl und
Hämorrhoiden
zusammen?

FRAGE an den Experten

NEU

Angenehm weicher Stuhl
dank Flohsamen

Leichte und regelmäßige
Darmentleerung

Schmeckt auch Kindern

Die pflanzliche Innovation
bei hartem Stuhl
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Wetteraukreis. Innerhalb 
von zwölf Monaten ist die 
installierte Leistung der 
Photovoltaikanlagen im 
Wetteraukreis erneut auf 
einen Höchststand gestie-
gen.  
 

Wetteraukreis 
erreicht eine 

Leistungssteigerung 
von rund 30 Prozent 

bei der 
Sonnenenergie 

 
Von Juli 2023 bis Juli 2024 
produzierten die Anlagen 
173.452 kWp (Kilowatt-Pe-
ak). Das geht aus Auswer-
tungen des Marktstamm-
datenregisters der Bun-
desnetzagentur hervor.  
Damit ist die Leistung um 

rund 30 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahreszeit-
raum gestiegen. Der An-
stieg entspricht in etwa 
der Leistung, die von 2022 
bis 2023 in den Kommu-
nen Friedberg, Rosbach 
und Wöllstadt zusammen 
installiert war. Auch im 
Vorjahreszeitraum war 
die Leistung bereits ge-
stiegen. Der Zuwachs der 
Photovoltaikanlagen hat 
sich somit verstetigt und 
zudem deutlich beschleu-
nigt. Im Messungs-Zeit-
raum wurden 4.341 Anla-
gen neu errichtet, sodass 
sich die Gesamtzahl der 
Photovoltaikanlagen im 
Wetteraukreis nun auf 
15.272 beläuft. Insgesamt 
bestätigt diese Zunahme 

die steigende Akzeptanz 
für Photovoltaikanlagen 
als Energieträger.  
Auch die Kreisverwaltung 
hat sich in ihren Kli-
maschutzzielen dazu ver-
pflichtet, bei allen Neu-
bauten und Dachsanie-
rungen zu prüfen, inwie-
fern die Dächer mit einer 
Photovoltaikanlage aus-
gestattet werden können 
und das wo immer es 
möglich ist umzusetzen. 
Aktuell hat die Kreisver-
waltung auf ihren Gebäu-
den insgesamt 53 Anla-
gen mit einer Leistung 
von 1.792 kWp. Das ent-
spricht etwa einem Pro-
zent der im Kreis insge-
samt installierten Leis-
tung.

Photovoltaikanlagen bringen über 173.000 kWp Leistung
Zahl des Monats September
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ICH BIN DER MANN, DER BLEIBT, 
TREU, LUSTIG IST + DICH VER-

WÖHNT !
Polizei-Beamter a.D.  „Hans – Wal-
ter“ , mitte 80 Jahre und bin im Kopf 
frei und fit für einen neuen Lebensab-
schnitt. Ich bin ein lustiger, charman-
ter, schlanker Herr mit den Hobbys 
Städtereisen, Ausflüge und ich mag 
gut essen gehen. Suche eine natürl. 
Partnerin in meinem Alter, hier aus der 
Region für gemeinsame Unternehmun-
gen oder Bummeln im Park. Wenn wir 
uns dann langsam kennengelernt ha-
ben, würde ich Dich gerne abholen, um 
Dich in ein romant. Lokal mit knistern-
der Atmosphäre auszuführen. Es ist 
unsere Chance über pv, in der zweiten 
Lebenshälfte viel Liebe zu schenken + 
Glück erleben zu dürfen! Dir in jedem 
Augenblick unseres Lebens das Gefühl 
geben zu können, dass Du für mich 
die Einzige bist … ja, all das möchte
ich mit Dir erleben, und wenn es Dich 
da draußen wirklich irgendwo gibt, 
dann werde ich nicht aufgeben, nach 
Dir zu suchen, um mit Dir genau die-
sen Traum zu leben. Wir alle leben nur 
einmal auf dieser Erde und am Ende 
möchte ich sagen können, mein Leben 
war erfüllt von Liebe und Zärtlichkeit. 
Wir haben keinen Tag des Glücks zu 
verschenken, es gibt keinen Probelauf 
für dieses Leben, wir leben nur einmal, 
deshalb habe Mut, die Weichen des 
Lebens sind gestellt, bitte rufen Sie an: 
Tel. 0155 – 66721792, auch Sa./So.

SPRINGEN SIE MIT MIR NOCH 
MAL IN DIE LIEBE – IHR ANRUF 

IST UNSER GLÜCK !
PENSIONÄR, 75 Jahre jung, verwit-
wet und mein Name ist KLAUS – DIE-
TER, früher war ich Lehrer, habe mir 
den Spaß und das Lachen aber beibe-
halten und bin kein Besserwisser. Viele 
Profile in der heutigen Zeit sind leider 
nur mit halbem Herzen geschrieben 
und in dieser unsicheren Zeit suchen 
wir doch alle umso mehr einen Men-
schen, dem wir all unsere Liebe schen-
ken können, suchen einen Platz, wo wir 
noch Geborgenheit und Zärtlichkeit 
erfahren dürfen. Ich wünsche mir eine 
ganz normale Frau mit Spaß am Leben, 
mit Zielen und Träumen, damit unsere 
Pläne, Sehnsüchte, Fantasien in Erfül-
lung gehen. Auch bei vorerst getrenn-
ten Wohnungen stets mit dem ersten 
und dem letzten Gedanken des Tages 
immer bei Dir zu sein. Wenn ich dein 
Interesse über pv für meine Person ge-
weckt habe, sollten wir uns mal treffen. 
Gerne möchte ich Sie unverbindlich 
kennenlernen, und vielleicht finden wir 
ja Wohlgefallen aneinander, so dass
uns weitere Optionen offenstehen. Ich 
suche eine Partnerschaft auf Augen-
höhe; Ehrlichkeit, Vertrauen, Respekt 
und Gemeinsamkeiten sind mir sehr 
wichtig. 0151 – 59897641. Vielen Dank, 
herzlichst Klaus-Dieter.

DARF ICH IHNEN HARMONIE, LIE-
BE + FRÖHLICHKEIT SCHENKEN ?
Weiblich, 76-Jährige, I N G R I D, bin 
167 cm groß, verwitwete Rentnerin. In 
den letzten Jahren habe ich gelernt, 
alleine klarzukommen, dennoch ist 
Glück das einzige Gut, das sich ver-
doppelt, wenn man es teilt. Daher mei-
ne Anzeige. Ich koche, backe, singe in 
einem Chor und gehe gerne spazieren, 
komme mit mir ganz gut zurecht. Aber 
an den tristen und dunklen Abenden, 
die jetzt kommen, fühle ich mich sehr 
einsam. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Du Dich bei mir über pv melden 
würdest. Denn wer niemals träumt, 
verschläft sein schönstes Leben. Ich 
möchte nicht mehr alleine durch das 
Leben gehen und setze meine ganze 
Hoffnung in diese Anzeige und Ihren 
Anruf, Alter egal. Bitte melde Dich: Te-
lefon 0151 – 68535162. Suche Partner 
aus der Region hier, fahre gerne Auto 
und komme Dir entgegen zum ersten 
Treffen.

„Die wahre Lebenskunst besteht 
darin, im Alltäglichen das Wun-

derbare zu sehen.“
MELDE DICH, DAMIT TRAÜME 

WAHR WERDEN
D A N I E L L A, 67 J, geschieden, 
exam. Krankenschwester, jetzt Rentne-
rin. Bin eine ehrliche, zierlich-schlanke,
zupackende schöne Frau, zärtlich,
charmant + romantisch. Ich möchte 
dein Herz gewinnen und alles … alles 
… wenn wir eng aneinandergeschmiegt
im Bett frühstücken und die Welt bleibt
für uns stehen – sogar die Krümel im
Bett stören uns nicht – pass bitte mit 
dem heißen Kaffee auf – der so heiß ist
wie unsere beständige Liebe. Bewege 
bitte deinen kleinen Finger am Telefon
und wähle tel. 0172 – 3707138, auch 
Sa./So., es ist unsere Chance über pv
zum Glücklichsein, und da ich aus der
Umgebung komme, haben wir es nicht 
weit.

Wir brauchen nicht so fortzu-
leben, wie wir gestern gelebt 

haben, 1000 Möglichkeiten laden 
uns zu neuem Leben ein und Dein 

Anruf.
S Y B I L L E, 58 J / 1.65, verwitwet, ich 
mag meinen Beruf als Chemielaboran-
tin, das erfüllt mich auch, aber abends 
und am Wochenende ist die Einsam-
keit oft stark in mir. Ich bin eine schöne 
Frau, zierliche Figur, fröhliches Lachen
… ich hoffe, du hältst meine Streiche 
aus u. lachst. Bin charmant, feinfüh-
lig, sehr ehrlich u. treu. Wollen wir 
zusammen durch den bunten Herbst-
wald laufen u. Pilze suchen? Auch ein 
kleiner Regenschauer kann uns nichts 
anhaben, wenn du mich hinterher mit 
einem weichen Handtuch zärtlich ab-
trocknest und wir unendlich liebevoll, 
ehrlich und für immer zusammenblei-
ben. Gerne möchte ich Deine Partnerin 
für alle deine Wünsche in unserem Zu-
sammenleben sein. Ich bin eine ganz 
normale Frau, nicht eingebildet, hoch-
näsig oder arrogant und kalt, sondern 
eher etwas zurückhaltend, möchte 
aber mit Dir auftauen und Glück und 
Zärtlichkeit mit Ihnen leben. Bitte rufe 
gleich an: pv tel. 0172 – 3712035 od.  
Mail an: SybilleFrei@wz-mail.de.
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Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:

Gelnhausen – Mitteilungsblatt;
Langenselbold – Langenselbolder Bote;

Wächtersbach – Wächtersbacher
Stadtanzeiger;

Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Auflage: 306.360,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Auflage: 128.875,
Gesamtauflage: 435.235

Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.
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... auch als kostenloses

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Kontakte

Verschiedenes

Verkäufe

Umzug

Rund ums Haus

Reinigung

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Haushaltsauflösungen

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Bekanntschaften

... auch als kostenloses

Partner der Vereine

Partner der Vereine

FundGrube

Wir reisen mit der MSC Opera
auf die Kanaren mit Madeira und
besuchen sechs Inseln in einer Wo-
che, die auch im Winter frühlings-
hafte Temperaturen und viel Sonne
bieten. Das Schiff legt in Santa Cruz
de Tenerife erst um 22 Uhr ab, so
dass auch diese Insel nicht zu kurz
kommt. Die Hauptinsel der Kanaren
mit seinem majestätischen Vulkan
Teide, dem sonnenverwöhnten Sü-
den und dem grünen Norden ist
der Startpunkt der Reise. Von hier
aus nimmt die MSC Opera Kurs auf
Las Palmas, die pulsierende Haupt-
stadt Gran Canarias. Natürlich darf
das Highlight der Insel – die beein-
druckende Dünenlandschaft von
Maspalomas – nicht fehlen, aber
wir besuchen auch die zerklüftete
Felslandschaft und Pinienwälder im
Inselinneren. Ein Kontrastprogramm
dazu bietet Fuerteventura, wo das

Schiff am nächsten Morgen fest-
macht. Lange goldene Sandsträn-
de, Palmen, ein blaues Meer und
pittoreske Windmühlen machen die
Landschaft aus. Über Nacht gelangt
die MSCOpera nach Madeira. Die
abgelegene Blumeninsel inmitten
des Atlantiks ist bekannt für ihre
subtropische Natur, hochaufragen-
den Berge und spektakulären Steil-
küsten. Nach einem Tag auf See
steuern wir La Palma an. Die grüne
Insel mit lieblichen Tälern, schwar-
zen Sandstränden und urzeitlichen
Nebelwäldern begeistert uns mit ih-

rer einzigartigen Natur. Letzter Halt
der Reise ist Lanzarote. Eine karge
Vulkanlandschaft, bizarre Felsfor-
mationen, Weinreben und schwarze
Strände verleihen der Insel eine
mystische Atmosphäre. Unser Fazit:
Jede der Inseln ist eine Reise wert,
eine Schiffsreise hilft, den persönli-
chen Favoriten herauszufinden.
Jede Woche geht es von Mün-

chen, Hamburg, Berlin, Düsseldorf,
Frankfurt, Leipzig, Nürnberg und
Stuttgart mit dem Flugzeug inklusive
Zug zum Flug und Transfer zum Ha-
fen nach Teneriffa. Die Kreuzfahrt
ist buchbar inklusive Vollpension
und Fly & Cruise-Paket ab 999 Euro
pro Person im Reisebüro, unter
www.msccruises.de oder per Tele-
fon unter 089/20 30 43 801.

Inselhüpfen in Europa: Sechs Sonneninseln per Kreuzfahrtschiff
Von verwunschenen Nebelwäldern
bis zu bizarren Vulkanlandschaften

Foto: MSC Cruises
MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard,
16, 1206 Genf (Schweiz)

ANZEIGE



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 5. Oktober 2024Lokales

Wetteraukreis. Welche Unter-
stützungsangebote gibt es für 
junge Familien im Wetterau-
kreis? Darüber informiert ab 
sofort der neue Newsletter 
des Netzwerks „Frühe Hilfen“ 
im Wetteraukreis, zu dem sich 
Eltern und Fachkräfte anmel-
den können. Der kostenfreie 
und regelmäßig erscheinende 

Newsletter informiert über 
Neuigkeiten der Frühen Hil-
fen und bietet einen umfas-
senden Überblick über Unter-
stützungsmöglichkeiten im 
Kreis. Interessierte können 
sich online unter https://wet-
teraukreis.de/fruehe-hil-
fen/koordinierungsstel-
le/newsletter für den Newslet-

ter anmelden. Er kann jeder-
zeit wieder abbestellt werden. 
Das Netzwerk „Frühe Hilfen“ 
begleitet Familien ab der 
Schwangerschaft bis in die 
frühen Jahre des Kindesalters 
(0-3 Jahre). In dieser spannen-
den, aber auch herausfordern-
den Lebensphase steht das 
Netzwerk den Familien zur 

Seite, um sie zu entlasten und 
zu unterstützen. Mit dem neu-
en Newsletter bleiben Interes-
sierte stets auf dem Laufenden 
und können von den vielfälti-
gen Hilfsangeboten profitie-
ren. Weitere Informationen 
auch online unter https://wet-
teraukreis.de/fruehe-hilfen, 
Telefon 06031/833322.

Kostenfrei

Jetzt für den neuen Newsletter 
der „Frühen Hilfen“ anmelden

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-red-mitarbeiter-bote.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

redaktionellen  
Mitarbeiter (m/w/d) 
zur Verstärkung unserer Bote-Redaktion
 
Sie werden eingesetzt für

•  Redigieren und Bereitstellen der Texte für unsere Produkte

•  Verwalten der Maileingänge für das zugewiesene Erscheinungs-
gebiet

•  Produktion der einzelnen Produkte (Texte nach Gestaltungsregeln 
aufstellen)

•  systemadministrative Tätigkeiten mit unserem Redaktionssystem

Sie bringen mit

• sichere Rechtschreibung und ein gutes Sprachgefühl

• sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen

• Organisationstalent und gute kommunikative Fähigkeiten

• gute Teamfähigkeit

• Quereinsteiger sind herzlich willkommen

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Skoda

ReisemobilePkw Ankauf

Vermietungen

Mietgesuche

Mietgesuche

Grundstücke

Garagen

Stellenangebote

Stellenangebote

Stellengesuche

Auto & Verkehr

StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen
bringen Erfolg!

StellenMarkt

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

• Butzbach
• Rockenberg
• Münzenberg
• Wölfersheim
•  Niddatal- 

Assenheim und 
Kaichen

•   Bad Vilbel- 
Heilsberg und 
Dortelweil

• Klein-Karben

• Nieder-Rosbach
•  Friedberg- 

Ockstadt, 
Dorheim und 
Ossenheim

•   Ober-Mörlen
  und Langen-

hain-Ziegenberg
•  Bad Nauheim 

Stadt und 
 Nieder-Mörlen

Seriöser Untermieter gesucht. Hüb-
sche, möbl. 1 ZW mit Bad, TV, Kühl-
schrank, Vorzi. u. eig. Garage, ca. 22 
m2, mit Blick in den Garten. Zugang 
zur gemeins. Kü., gr. Wohn-Esszi.,
Terr., gepfl. Garten, Waschküche, 
Keller etc., ruhige Lage in 2-FH in
Wächtersbach-Waldensberg. 450,-€
KM + 100,-€ NK.  t 06053/6207291 
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-redakteur.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Redakteur (m/w/d) 
für den Lokalteil unserer Tageszeitung  
„Gelnhäuser Neue Zeitung“
 
Sie werden eingesetzt für

•  die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für 
unsere Print- und Onlineausgaben

•  das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und 
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

•  die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten 
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine  
vergleichbare Qualifikation

•  einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online- 
oder Printbereich

•  gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-volontaer-lokalredaktion.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Volontär (m/w/d) 
für die Lokalredaktion unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“
 
Das erwartet Sie:

•  eine spannende zweijährige Ausbildung zum Redakteur

•  zwei mehrwöchige Kurse und eine Hospitanz in einer  
überregionalen Nachrichtenredaktion

•  der Umgang mit journalistischen Themen im Internet und  
Social Media

Sie bringen mit:

• erste journalistische Erfahrung im Online- oder Printbereich

• ein ausgeprägtes Sprachgefühl und einen Blick für Fotomotive

• Kenntnisse unserer Region

• Begeisterungsfähigkeit und Belastbarkeit

• idealerweise ein abgeschlossenes Studium

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Wir suchen
ab sofort

für unsere Mitarbeiter  
zur Miete

eine 2-Zimmer-
Wohnung

Küche, Bad, möbliert.
in der Umgebung  
von Gelnhausen.

Angebote bitte unter  
Telefon 0152 18 34 41 25.

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma



zzgl. Batteriepfand 7,50€
gemäß BattG §10

Starter-Batterie
Aktuelle Produktion 2024/2025
Erstausrüster-Qualität
Bis zu 18 Monate lagerfähig
Extrem lange Lebensdauer-CA100

Auch
online69,99*

UVP 102,87
44 Ah

31% billiger

89,99*

UVP 140,30
60 Ah

35%
billiger

99,–*

UVP 184,70
72 Ah

46%
billiger

109,–*

UVP 188,50
80 Ah

42%
billiger

139,–*

UVP 272,80
100 Ah

49%
billiger

Weitere Infos unter:
www.energizerautomotivebatteries.com

AGM-Batterie 70Ah
Speziell für Start-/Stopp-Fahrzeuge

149,–*

UVP 294,–
AGM 70 Ah

49%
billiger

GARTENSCHUTZHAUBEN ZUM SCHUTZ VOR
WIND,WETTER, NÄSSE, STAUB UND SCHMUTZ

• Jeweils inkl. Befestigungskordel •Wasserabweisend • Besonders strapazierfähig
• Mit verstärktemAbschlusssaum • Reißfest • Inkl.Alu-Befestigungsösen UV-beständig

6,99* Graphit

Schutzhaube für eckige
Tischgruppen
• Tischgruppe, L/B/H
ca. 210x160x80cm

Grün

4,99*
je 3-Sitzer

Schutzhaube für Gartenbank
• Für 3-Sitzer, L/B/vordere Höhe/
hintere Höhe ca. 160x70x63/89cm

GrünGraphit4,99*

Schutzhaube für 1 Hochlehner-
Sessel oder 6 Stapel-Stühle
L/B/H ca. 80x90x110cm

Grün

Graphit

Auch erhältlich:
Schutzhaube für Gartengrill 6,99€ (Klein) 7,99€ (XXL Groß), Schutz-
haube für runde Tischgruppen in 2 Größen 4,99€ (Klein) 5,99€ (Groß),
Schutzhaube für Gartenbank 3,99€ (je 2-Sitzer), Schutzhaube für
Gartenliege 4,99€, Schutzhaube für Rasenmäher 7,99€

6,99*
je Ausführung

Design
Schwarz/
Grau

Univ - -
• Passend für sehr viele
gängige Vordersitze
• Schnelle Montage durch
Gummibänder und
Metallhaken

Auch erhältlich: Schondecke,
Autotür-Wandschutz

Magnet-Smart-
phonehalterung

3in1 Ladekabel 2m

Nachtfahr-
brille

Kfz-Zubehör 3 Jahre Garantie

5,99*
je Ausführung

Blau/
Schwarz

Grau/
Schwarz

19,99*
je Truckerjacke

Auch erhältlich:
Flexo-Pannenband 12 m

Arbeits-/
Truckerjacke

• Oberstoff 100% Polyester
• Futter 100% Polyester
•WattierteÄrmel
• Größen
M(48/50)–
XXL(60/62)

Aluguss-Topf mit Glasdeckel oder Hochrand-
Pfanne Hamar“ in Kupfer oder Schwarz • Aus hochwer-

tigem Aluminium für optimale Wärmeleitung und Hitzeverteilung • Pfannen
backofenfest bis ca. 150°C,jeweils mit Softtouchgriff

Auch
online

16,99*

Pfanne Ø ca. 20cm
KochtopfØ ca. 16cm

18,99*

Pfanne Ø ca. 24cm
KochtopfØ ca. 20cm

21,99*

Pfanne Ø ca. 28cm
KochtopfØ ca. 24cm

• 2-Schichten
in Granitoptik

• Antihaftwirkung:
Hervorragend

• Abriebfestigkeit:
Gut

HochwertigeAntihaftveredelung
Isolierte
Griffe

Mit robuster
Granitoptik-
Beschichtung

Ø ca. 16cmØ ca

Pfanne Ø ca. 28cm
mit praktischem
Gegengriff

17,99*

UVP 34,99
Ø ca. 20cm

48%
billiger

19,99*

UVP 39,99
Ø ca. 24cm

50%
billiger

21,99*

UVP 49,99
Ø ca. 28cm

56%
billiger Granit-Royal-Beschichtung

Robust wie Granit,stark
wie Keramik
Raue Oberfläche–extrem
widerstandsfähig
Besonders knuspriges
Bratergebnis

Induktions
geeignet

Granit-Royal-Pfanne
• Geschmiedetes Aluminium mit 5-fach-Beschichtung
• Perfekte Hitzeverteilung und -speicherung

Extra raue Ober-
fläche für beste
Bratergebnisse

geschmiedete
Innenbeschich-

tung
Basis-
schicht

Aluminiumkern
Induktionsboden

Außenbeschichtung

Extra
hoher
Rand

Teddy-Plüsch-Bett-
wäsche Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm • 100%

Polyester • Mit Marken-Reißverschluss • Mit
Antipilling-Ausrüstung je Bettwäsche

NEU
E

Des
igns

Noah Beige

Alex Streifen
Petrol

Check
Grau-Rosé

Wilma Lila

14,99*
11% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 16,99

Auch
online

Auch
online

Jersey-
Melange
Spannbett-

tuch in 3 Größen • 60%
Baumwolle, 40% Polyester
• Einlaufgeschützt durch
SANFOR-Knit-Ausrüstung
• Steghöhe ca. 30cm

7,99*

ca. 90–100x
200 cm

9,99*

ca. 140 –160x
200 cm

11,99*
ca. 180–200x200cm

M24LSXRD3
Hohenstein HTTI

Silber

Grau

Anthrazit

Flieder

Kitt

M
it
M

ark
en-Reißverschluss

8,49*
zum Vergleich:

UVP Einzeldos
e = –,95

50%
billiger

Fruchtaufstrich/
Konfitüre/Gelee

Fruchtaufstrich – weniger Zucker, mehr
Frucht, z.B. Erdbeere 335-g-Glas (1 kg = 7,43)
oder Konfitüre/Gelee, z.B. Aprikose 370-g-
Glas (1 kg = 6,73)
je Glas

2,49*
UVP 3,29
24% billiger

7,99*
UVP 8,99
11% billiger

3,99*
UVP 5,79

31%
billiger

6er-
Träger 18er-Pack

Crisp/Baked Bites Crisp
Salted oder Paprika 100-g-Packung
(1 kg = 14,90) oder Baked Bites

mit Paprika oder Salted 110-g-Packung
(1 kg = 13,55)
je Packung

1,49*
UVP 1,99

25%
billiger

Honig Sonnenblumen-
honig, Lindenhonig oder
Lavendel-

Honig 1-kg-Bügelglas
(1 kg = 7,99)
je Bügelglas

Wohlfühltee Schlaf schön,
Powerfrau, Magenliebe, Energie,

Detox your feelings oder Entspannung
40-g-Packung
(1 kg = 42,25),
20 Aufgussbeutel
je Packung

im Bügelglas 1,69*
UVP 2,69
37% billiger

1 kg

koffeinhaltiges Erfrischungs-
getränk 18x0,33-l-Dose, zzgl.
18x –,25 Pfand
(1 l = 1,43)

je 18er-Pack

Weißbier alkoholfrei
Classic, Zitrone oder Grapefruit
6x0,33-l-Flasche, zzgl. 6x –,08
Pfand

(1 l = 2,02)
je 6er-Träger

Mehr fürs Geld.JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!

Original Südtiroler
Speck

geschützte geo-
grafische Angabe
150-g-Packung
(1 kg = 19,93)

2,99*
UVP 3,49
14% billiger

BCE Fruchtsaft-
getränk

Grüner Apfel, Multi
Vitamin oderWild Berries
1,5-l-Flasche, zzgl. –,25
Pfand (1 l = –,79)
je Flasche

1,19*
UVP 1,59

25% billiger

1,5 Liter

Sriracha Chilisauce
süße, scharfe oder sehr
scharfe Sauc
455-ml-Flasch

(1 l = 7,23) je Flasch

Instant-Nudeln
Hühnchen-, Enten- oder
Rindgeschmack 5x400-ml-
Packung, ergibt 2 l (1 l = 1,–)
je 5er-Pack

1,99*

5er-Pack

32% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelpacku
ng = –,59

er sehr
c
h

ood

cc

dod
ce
che
he

od

3,29*
UVP 4,49

26%
billiger

4,99*
UVP 7,14

30%
billiger

6er-Pack

Original
thailändisches Lager
Bier seit 1933 6x0,33-ml-Dose,
zzgl. 6x –,25 Pfand

(1 l = 2,52) je 6er-Pack

Sojasauce 1 Liter
natürlich gebraute
Sojasauce, 1-l-Flasche
(1 l = 7,99)

7,99*

1 Liter

49% billiger
Zum Vergleich:

UVP 150-ml-F
lasche = 2,39

2,99*

Rote Birnen Belgien/
Niederlande, Sorte: Early
Desire, ausgewählte süß-aro-

matische Früchte, ideal
zum Snacken, Backen
und Einlegen,
1,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,99)
je Beutel

3,99*

Zwetschgen
Republik Moldau
Kl. I, Sorte: Stanley, bestens

geeignet zum Einkochen, Backen und
Genießen, 2-kg-Korb
(1 kg = 2,66)
je Korb

Abbildung ähnlich

Landgurken
Spanien, Kl. I, 1,5-kg-Netz
(1 k = 1,99) e Netz

2,99* Abbildung ähnlich
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* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus KW01/24. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 7. Oktober
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